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Schwerpunkt:  
Mensch Jesus

Seite 6-9

Und das Wort ward Mensch  
und wohnte unter uns.  
Und wir sahen  
seine Herrlichkeit.
Johannesevangelium 1,14
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Liebe Leserinnen und Leser,

EDITORIAL

Pastor Martin Hauschild

wenn ein Kind geboren wird, ist plötzlich alles anders: die Nächte und 
Tage, die Wohnung, der Berufsalltag, die Partnerschaft, der Freundeskreis, 
die Familienkonstellation und noch viel mehr� Schon lange, bevor es zur 
Welt kommt, lässt uns das neue Leben hoffen und bangen, jubeln und 
weinen� Jede Geburt drückt unserer kleinen Welt ihren Stempel auf�

Auch die Geburt, die wir in diesen Tagen feiern, hat die Welt verändert� 
Nicht nur die private von Maria und Joseph im Stall von Bethlehem, son-
dern auch die ganz große, mit der Gott in die Welt kommt� Ohne den 
Menschen Jesus sähe es auch in Göttingen anders aus: Ohne ihn und sein 
Leben gäbe es keinen Weihnachtsmarkt und keine Ferien, keine wöchent-
liche Entspannung am arbeitsfreien Sonntag, und auch an Ostern müssten 
wir arbeiten� In der Weihnachts bäckerei bliebe der Ofen aus und 
Geschenke gäbe es nur zum Geburtstag� In der Göttinger Skyline gäbe es 
nur das neue Rathaus und den Schornstein des Heizkraftwerks, aber keine 
Kirchtürme� Unsere Musik müsste auf Orgel und Glockenklang ebenso 
verzichten wie auf Bachs Weihnachtsoratorium und Händels Messiah� 
Ohne Jesu Segen für die Kinder und seine Hilfe für die Kranken gäbe es 
wahrscheinlich weder Kindergärten noch Krankenhäuser noch Alten-
heime� Keine Tobiasbruderschaft würde einsam Verstorbenen das letzte 
Geleit geben� Ohne seine Predigt von der Freiheit und vom Wert jedes 
einzelnen Menschen als Geschenk Gottes wären die Erklärung der Men-
schenrechte und das Grundgesetz so nie geschrieben worden� Wenn 
Jesus nicht angefangen hätte, Menschen zusammenzubringen, dann hät-
ten wir heute keine lebendigen Kirchengemeinden, die gerade in unüber-
sichtlicher Zeit die Türen offen halten und Heimat sein können� Diese 
Geburt hat die Welt verändert� 

Dem spüren wir in dieser Ausgabe von »Kirche für die Stadt« nach: Die 
Leiterin der Heilsarmee, Esther Gulde, erzählt, was Jesus mit ihrer Berufs-
wahl zu tun hat� Die Erzieherinnen und Erzieher des St� Albani-Kinder-
gartens haben Kinderstimmen eingefangen� Schulpastorin Anna-Maria 
Klassen berichtet, was Berufsschülerinnen und Berufsschüler mit Jesus 
anfangen� Und auch die Kirchenpädagogin Bettina Lattke wandelt auf 
ihren Streifzügen durch die Göttinger Kirchen auf seinen Spuren�

Außerdem finden Sie eine Einladung in die wiedereröffnete Rats- und 
Marktkirche St� Johannis und wie immer das ganze reiche Leben der 
Innenstadtgemeinden mit allen Gottesdiensten und Veranstaltungen und 
mit viel Musik�

Eine gesegnete, friedliche und gesunde Advents- und Weihnachtszeit 
sowie einen guten Start in das neue Jahr wünscht 

Ihr
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Alle Termine unter Vorbehalt der  
geltenden Coronaregeln!
Bitte beachten Sie die Home
pages der Gemeinden. 

Mittwoch, 1. Dezember 
18 Uhr St. Johannis 
Bedeutende Kirchenmusik 
Hugo Distler: Die Weihnachts-
geschichte · Pastor i�R� Schmidt
19 Uhr St. Jacobi 
Advent mit Ignatius 
»Der betende Blick auf den Tag« 
Pater Gertler SJ, Pastor Bence

Donnerstag, 2. Dezember 
15.30 Uhr Seniorenpark CarpeDiem  
Andacht Pastor Wackernagel

Freitag, 3. Dezember 
11 Uhr St. Nikolai 
Gedenkgottesdienst 
für Körperspender und Angehörige 
Universitätsmedizin, ESG, khg
18 Uhr St. Jacobi 
Freitagsmusik 
adventliche Orgelmusik 
Arne zur Nieden, Orgel
19 Uhr St. Johannis 
Buchzauber im Advent 
Autorenlesung »Ein Jahr Weihnach-
ten« mit Jeanine Rudat (und Gast)

Samstag, 4. Dezember 
10 Uhr Friedhof Junkerberg 
Trauergottesdienst der Tobias
bruderschaft für Menschen 
ohne Angehörige
18 Uhr St. Johannis 
Abendführung auf den Turm

Sonntag, 5. Dezember  
2. Advent
10 Uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst 
Pastorin Well
10 Uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst 
Pastor i�R� Dettke, Pastor Bence
10 Uhr St. Marien 
Examensgottesdienst 
Vikar Uhlhorn

Wieder geöffnet! 
Am Sonnabend vor dem ersten 
Advent wird die renovierte St� Jo-
hanniskirche mit Festgottesdiens-
ten, Führungen, Orgelklängen, 
Catering und Besichtigungen 
neu eröffnet� Die fast drei Jahre 
dauernden Renovierungsarbeiten 
sind dann beendet� 

Nun präsentiert sich die Rats- 
und Marktkirche in völlig neuer 
Ästhetik: Die Raumhülle wurde in 
den Ursprungsfarben wiederher-
gestellt� Die späteren Farbgebun-
gen bleiben an einigen kleinen 
»Fenstern« auf der Wand noch 
sichtbar� Im Kontrast dazu stehen 
moderne, abstrakte Kirchenfens-
ter, Beleuchtung und Bestuhlung� 
Und wir stehen auf einem neu 
ausgelegten Boden aus Sand-
stein� Der neue Hauptzugang im 
Süden wie auch die Sanitäranla-
gen sind behindertengerecht� Die 
Fußbodenvorwärmung verhin-
dert kalte Füße und ermöglicht 
selbst bei herabgesetzter Raum-
temperatur einen angenehmen 
Aufenthalt� Vieles sieht man nicht, etwa die hochmoderne Brandmelde-
anlage und die komplett neue Veranstaltungstechnik�

Der Umbau wurde vom Kirchenkreis Göttingen-Münden unterstützt und 
in der Region abgestimmt� Auch in Zukunft wird die St� Johanniskirche 
ihre alte und neue Funktion in diesem Rahmen wahrnehmen�

Die Kirchengemeinde fasst das neue Konzept mit den Stichworten »Bür-
ger- und Kulturkirche«� Der zentrale Kirchraum soll geistlich-kirchlichen 
wie öffentlich-kulturellen Veranstaltungen offenstehen� Die Hanns-Lilje-
Stiftung fördert die Kulturarbeit der Kirchengemeinde für vier Jahre�

Das Eröffnungsprogramm setzt zuerst auf Bewährtes, lang Ersehntes: eine 
Adventskalender-Ausstellung, das Weihnachtsliedersingen, Christvespern 
zum Mitmachen und ein Silvesterkonzert� Im Neuen Jahr folgt dann das 
Neue: die Premiere des Theaterstücks »Johannes über dem Jordan« von 
Alexander Cern, das in Zusammenarbeit mit Laienschauspielerinnen und 
der Göttinger Stadtkantorei präsentiert wird – ein starker Auftakt zur Ver-
bindung von Kultur und Kirche�

VON TURM ZU TURM
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SCHWERPUNKT

Vorbild Jesus
Seit mehr als elf Jahren leite ich das Wohn- und Übernachtungsheim der 
Heilsarmee in Göttingen� Mit meinem Mann und meinen beiden Söhnen 
wohne ich auch in der Einrichtung� Doch wie kam ich eigentlich dorthin? 
Und wieso bin ich trotz der zahlreichen Schwierigkeiten der letzten Jahre 
und der unsicheren Zukunft des Wohnheimes immer noch da?

Als ich 2009 meinen Hochschulabschluss als diplomierte Sozialpädagogin 
und Sozialarbeiterin in der Tasche hatte, wusste ich noch nicht wirklich, 
wie es beruflich weitergehen würde� Nur eins war klar: Ich wollte gerne 
im Bereich der Wohnungslosenhilfe arbeiten und dabei meinen christli-
chen Glauben leben dürfen�

Im April 2010 bekamen wir das Angebot, die Einrichtung der Heilsarmee 
in Göttingen zu übernehmen� Drei Wochen Bedenkzeit gab man uns, ob 
wir mit unserem damals zweijährigen Sohn in Kassel alle Zelte abbrechen 
und nach Göttingen in die Einrichtung ziehen wollten� Und ich wusste 
sehr schnell, dass das meine Berufung von Gott ist� ER wollte mich/uns an 

CHORPROBEN 
CORVINUS

Montag, 19.30 bis 21.30 Uhr
Corvinuskantorei
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr
Gospelchor

ST. ALBANI
Montag, 16 bis 16.45 Uhr
Kinderchor
Montag, 17 bis 18 Uhr
Frauenchor
Dienstag, 19 bis 21 Uhr (14täglich) 
Frauenchor privat
Mittwoch, 19.30 bis 21.30 Uhr
Kantorei

ST. JACOBI
Mittwoch, 19.45 bis 22 Uhr
Kammerchor St. Jacobi
Donnerstag, 19.45 bis 22 Uhr
Kantorei St. Jacobi

ST. JOHANNIS
Montag, 19.30 bis 21 Uhr
Posaunenchor
Dienstag, 15.30 Uhr 
Kinderchor Stadtkantorei (ab 6) 
Dienstag, 16.20 Uhr 
Kinderchor Stadtkantorei (ab 8) 
Dienstag, 19.15 Uhr (Kleiner Saal)
Stimmbildungsgruppe »SixPack«

Dienstag, 19.45 bis 22 Uhr 
Göttinger Stadtkantorei

JEDE WOCHE
Montag bis Freitag, 8 Uhr 
Liturgisches Morgengebet 
in St� Jacobi

Dienstag und Donnerstag,  
16 bis 17.30 Uhr 
Sonntag, 11 bis 12 Uhr 
(außer in den Ferien) 
Gemeindebücherei Corvinus

Mittwoch, 12 Uhr 
Mittagsgebet in St. Jacobi

Mittwoch, Donnerstag, Samstag,  
12.30 bis 14.30 Uhr 
»Ich habe Zeit für Sie« 
Seelsorgesprechzeit in St� Jacobi 

Mittwoch, 17 bis 18 Uhr  
Bücherstube in St. Marien

Samstag, 11 Uhr 
Turmbläser St. Johannis  
Glockenspiel St. Jacobi 

Samstag, 11.45 Uhr 
»Trompete und Orgel« in St. Jacobi
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10 Uhr St. Albani 
Predigtgottesdienst mit Kantorei 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Pastor Hauschild
11 Uhr St. Johannis 
Predigtgottesdienst 
Pastor i�R� Dinger
11.30 Uhr St. Nikolai 
Abendmahlsgottesdienst 
Prof� Dr� Thomas Kaufmann
14 Uhr St. Nikolai 
Englischer Gottesdienst 
Global Presbyterian Worship Center
18 Uhr St. Jacobi 
»Schweige und höre« 
Abendgebet nach der  
Liturgie aus Taizé · Pastor Bence
18 Uhr St. Albani 
Dämmerstunde: Lieder und 
Geschichten zum Advent 
Pastor Hauschild
19 Uhr St. Nikolai 
Abendgottesdienst 
Hochschulgemeinden ESG & khg

Dienstag, 7. Dezember 
16 Uhr St. Albani 
Kunstkreis: Paul Gauguins  
»Jakobs Kampf am Jabbock« 
Prof�Dr� Antje Roggenkamp
19 Uhr St. Jacobi 
Advent mit Ignatius 
»Ignatius und die Anwendung der 
Sinne« · Pater Joos SJ, Pastor Bence

Mittwoch, 8. Dezember 
18 Uhr St. Johannis 
Bedeutende Kirchenmusik 
Johann Sebastian Bach: Kantate 36 
»Schwingt freudig euch empor« 
Pastor i�R� Schmidt
19 Uhr St. Nikolai 
Weihnachtskonzert 
Quadro Nuevo (khg)

Freitag, 10. Dezember 
18 Uhr St. Jacobi 
Freitagsmusik 
Auguste Fauchard: 2� Symphonie,  
»O du fröhliche« 
Friedhelm Flamme, Orgel
19 Uhr St. Johannis 
Buchzauber im Advent 
Autorenlesung »Ein Jahr Weihnachten« 
mit Jeanine Rudat (und Gast)

diesem Ort haben, um den Ärmsten der Armen zu helfen und seine Liebe 
zu leben� Wie im Gleichnis des barmherzigen Samariters: den Menschen 
in Not ohne Ansehen der Person helfen�

Jesus hat sich in seiner Erdenzeit um die Ausgestoßenen und Kranken 
gekümmert� Nicht immer haben das seine Jünger verstanden� Als er das 
Treiben im Tempel sah, wurde er wütend, und er hat das Unrecht nicht 
einfach schweigend hingenommen� Für mich ist er in beidem auch heute 
ein Vorbild� Es gibt überall Menschen am Rande unserer Gesellschaft, die 
Hilfe und Unterstützung benötigen� Und es gibt so viel Unrecht und Unge-
rechtigkeit, vor dem wir Christen nicht die Augen verschließen, sondern 
unsere Stimme erheben sollten�

In den letzten Jahren habe ich oft nicht gewusst, wie meine Zukunft, die 
meiner Familie und unserer Einrichtung aussehen wird; auch jetzt nicht, 
wo wir dringend ein neues Gebäude brauchen� Es gibt Menschen, die 
meinen, ich solle gehen und mir eine neue, leichtere Aufgabe suchen� 
Aber ich habe mir diese Aufgabe nicht gesucht; es ist meine Berufung� 
Und solange Gott mich nicht abberuft, werde ich bleiben und weiter 
kämpfen für die Menschen, die unsere Hilfe brauchen, und für die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die mit mir dieses Ziel verfolgen� Wenn 
Menschen in Verantwortung sich auch nicht an unsere Seite stellen, 
Jesus tut es� Er wird uns nie allein lassen: »Ich bin bei euch alle Tage bis 
an der Welt Ende�« (Mt� 28,20)

Esther Gulde 
Leiterin der Heilsarmee Göttingen

Nonnenstieg 27 
37075 Göttingen

Tel.:0551-55 100 
stern-apotheke-goettingen.de

Mo – Fr: 08.30 – 13 Uhr und 15 – 18.15 Uhr  |  Sa: 09 – 13 Uhr

-

ANZEIGE
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Reinigungskraft (m/w/d) gesucht.
Komm in unser starkes Team und sorge für Sauberkeit in der größten Klinik der Region.  
Infos unter umg-klinikservice.de

UMG Klinikservice GmbH • Robert-Koch-Straße 40 • 37075 Göttingen

Jobs gibt  
es überall. 
Wir haben 

deine Aufgabe.

C
om

pu
te

r-K
ur

se
 

zu
m

 V
er

st
eh

en

Evangelische Erwachsenenbildung Südniedersachsen / eeb
Auf dem Hagen 23 - 37079 Göttingen - Tel 0551-45023 / Fax 0551-47655

e-mail: eeb.goettingen@evlka.de / www.eeb-goettingen.de

Datenspeicherung auf externen 
Datenträgern
24.1.2022 / Euro 22,00 / 4 Ustd.

Internet Einführungskurs - Sicher und 
gezielt im Internet surfen
7.2. bis 9.2.2022 / Euro 59,00 / 12 Ustd.

PDF- Dokumente: Umwandlung, Ein-
stellung und Verschlüsselung
14.2.2022 / Euro 22,00 / 4 Ustd.

Einführung in die Arbeit am PC mit 
Windows und Word
21.2. bis 25.2.2022 / Euro 98,00 / 20 Ustd.

Fotobücher gestalten und bestellen
28.2. bis 1.3.2022 / Euro 40,00 / 8 Ustd.

Online

Zoom - Einführung für Teilnehmende
7.3.2022 / Euro 22,00 / 4 Ustd.

Weitere Kurse finden Sie auf unserer Homepage
Unterrichtszeiten aller Kurse jeweils von 08:30 bis 11:45 Uhr.
Weitere Informationen unter www.eeb-goettingen.de.
Wir beraten Sie gern persönlich am Telefon (0551-45023) oder 
eeb.goettingen@evlka.de
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Samstag, 11. Dezember 
18 Uhr St. Albani 
Geistliche Abendmusik mit  
Werken von Mozart, Danzi und Farkas 
Pastor i�R� Stiens und Bläserquintett 
Göttingen-Northeim
18 Uhr St. Johannis 
Abendführung auf den Turm
18 Uhr St. Marien 
Weihnachtskonzert des  
Göttinger Knabenchors 
(2G mit Kontrolle)

Sonntag, 12. Dezember  
3. Advent
10 Uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst 
Pastorin Well
10 Uhr St. Albani 
Predigtgottesdienst mit Beichte 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Diakon Ziehe
10 Uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst 
Pastor i�R� Tiedemann, Pastor Bence
10 Uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst 
und Einweihung der Gebetsecke, 
Pastor Wackernagel
11 Uhr St. Johannis 
Predigtgottesdienst 
Superintendent Dr� Uhlhorn
11.30 Uhr St. Nikolai 
Predigtgottesdienst 
Prof� Dr� Susanne Luther
14 Uhr St. Nikolai 
Englischer Gottesdienst 
Global Presbyterian Worship Center
17 Uhr Thomas 
Gottesdienst 
mit Weitergabe des Friedenslichts 
von Bethlehem · Dn�i�R� Sweers, 
Ev� Jugend Thomaskirche
18 Uhr St. Albani 
Dämmerstunde: Lieder, Geschich
ten und Musik zum Advent 
Diakon Ziehe
18 Uhr St. Johannis 
Weihnachtskonzert der  
Göttinger Stadtkantorei 
Johann Sebastian Bach: Magnifikat 
in D-Dur; Kyrie und Gloria aus der 
Messe in h-Moll

Eine Frage der Haltung
»Sag mal, wo kommt Jesus in deiner Arbeit als Schul-
pastorin vor?« Ich habe keine schnelle Antwort parat� 
Dabei ist es doch das pastorale Kerngeschäft, das Evan-
gelium von diesem göttlichen Menschen unter die 
Leute zu bringen� Trotzdem stelle ich fest: In meinem 
Unterricht war Jesus bisher selten explizit Thema�

Evangelischer Religionsunterricht an Berufsbildenden 
Schulen: Ist Jesus da nicht selbstverständlicher Bestand-
teil des Lehrplans? Während andere Schulformen ihm 
sogar einen eigenen »Kompetenzbereich« widmen, 
wird er in den hier geltenden »Rahmenrichtlinien« nur 
zurückhaltend thematisiert� Jesus kommt hier vor, 
wenn es um gesellschaftliche und persönliche Verant-
wortung geht� Seine Botschaft wird als Maßstab für 
das christliche Menschenbild herangezogen�

Diese Zurückhaltung ist angesichts der Lage an Berufsbildenden Schulen 
– aber nicht nur da – angemessen: Religion wird häufig im Klassenverband 
unterrichtet, mit meist schon erwachsenen, religionsmündigen Schülern 
und Schülerinnen unterschiedlichster Sozialisation� In meinen Klassen sind 
höchstens 50 Prozent christlicher Herkunft� Das prägt die Art und die 
Inhalte des Unterrichts� Es geht darum, mit christlichen, muslimischen, 
jesidischen oder konfessionslosen Schülern einen Raum zu eröffnen, in 
dem verschiedene religiöse und weltanschauliche Perspektiven miteinan-
der ins Gespräch kommen� Die jungen Erwachsenen erwerben so im Ideal-
fall Kompetenzen, mit denen sie berufliche und existenzielle Situationen 
deuten und ein selbstbestimmtes, verantwortungsvolles Leben führen 
können� Die Themen sollen daher möglichst aktuell, auf den Beruf oder 
auf konkrete Lebenssituationen bezogen sein� Dabei kommt die christli-
che Botschaft zwar ins Spiel, aber sie dominiert den Unterricht nicht�

Noch einmal: Wo kommt Jesus in meinem Arbeitsalltag vor? Ständig� 
Nicht in Inhalten, sondern durch eine bestimmte Haltung� Der Mensch 
Jesus, wie ich ihn sehe, geht raus zu anderen Menschen und schaut, was 
sie bewegt� Er mutmaßt nicht, was das Beste für sein Gegenüber ist, son-
dern fragt: »Was willst du, dass ich für dich tun soll?« (Mk 10,51) Er geht 
mit Menschen ein Stück ihres Weges, reflektiert mit ihnen ihre Lebenssitu-
ation und bietet ihnen eine heilsame Deutung an, wie zum Beispiel in der 
Emmaus geschichte (Lk 24, 13-35)� Er gibt sich nicht mit dem Sozialstatus 
einer Person zufrieden, sondern fragt nach dem Individuum, das dahinter-
steht (z�B� Lk 19, 1-10)� Jesus steht für das unbedingte Ja Gottes zum 
Menschen�

Ich kann nicht Jesus sein, und meine Wirklichkeit ist eine andere als seine 
damals� Aber ein Stück seiner Menschlichkeit prägt meine Haltung, mit 
der ich lebe und arbeite�

Anna-Maria Klassen, Schulpastorin an der BBS1 Arnoldischule

SCHWERPUNKT
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Wir stehen Ihnen bei

seit über 100 Jahren

Seit über 60 Jahren

Tel.: 05 51 / 50 48 30
Pfalz-Grona-Breite 86     
37081 Göttingen

24 Stunden dienstbereit

KG am Eichendorff platz
Physiotherapie

Sabine Giff horn                                   
Franziska Jünemann
Shephali Rusteberg

Pütterweg 6  37085 Göttingen  Tel.: 05 51/48 54 64
www.kg-physiotherapie-goettingen.de
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18 Uhr St. Marien 
Weihnachtskonzert des  
Göttinger Knabenchors 
(2G mit Kontrolle)
19 Uhr St. Nikolai 
Abendgottesdienst 
Hochschulgemeinden ESG & khg

Mittwoch, 15. Dezember 
15 Uhr St. Marien 
SeniorenAdventsfeier 
(mit Anmeldung und 2G-Regel)
18 Uhr St. Johannis 
Bedeutende Kirchenmusik 
Heinrich Schütz: Die Weihnachts-
historie · Pastor i�R� Schmidt
18 Uhr St. Johannis 
Evensong 
Musik: Mathias Schlachter und 
Stimmbildungsgruppe 
Wort: Pastor Schridde
19 Uhr St. Jacobi 
Advent mit Ignatius 
»Schriftbetrachtung mit Ignatius« 
Pater Gertler SJ, Pastor Bence

Freitag, 17. Dezember 
18 Uhr CVJM Garten 
Christbaumwald 
Adventslieder, Krippenspiel, Weih-
nachtsfreude und Gemeinschaft 
CVJM-Sekretär Roland Elsas
18 Uhr St. Jacobi 
Freitagsmusik 
Beatrix Gross (Orgel)
19 Uhr St. Johannis 
Buchzauber im Advent 
Autorenlesung »Ein Jahr Weihnach-
ten« mit Jeanine Rudat (und Gast)

Samstag, 18. Dezember 
9 Uhr CVJM Garten 
Christbaumverkauf 
zugunsten der Kinder- und Jugend-
arbeit · CVJM-Sekretär Roland Elsas
18 Uhr St. Albani 
Geistliche Abendmusik  
mit Werken von Joseph Haydn  
und Adventsmusik 
Pastor i�R� Stiens und SAAL-Quartett
18 Uhr St. Johannis 
Abendführung auf den Turm

Jesus: Gott oder Mensch?
Der christliche Glaube versteht den Men-
schen Jesus zugleich als Sohn Gottes� Wie 
das Verhältnis von göttlichem und menschli-
chem Wesen zu verstehen sei, beantwortet 
der Hebräerbrief mit dem Hinweis, Jesus sei 
»versucht worden in allem wie wir«, um 
dann hinzuzufügen, »doch ohne Sünde« 
(Hebr� 4,15)� Was die Frage aufwirft, wie 
denn ein Menschsein zu verstehen sei, das 
nicht irrt oder sich und sein Ziel verfehlt� Die 
alte Kirche rang lange mit dieser Frage und 
verständigte sich 451 n� Chr� im Bekenntnis 
von Nizäa-Konstantinopel auf die Aussage: 
»Gott von Gott, Licht vom Licht, wahrer Gott 
vom wahren Gott, gezeugt, nicht geschaffen, 
eines Wesens mit dem Vater« (Ev� Gesang-
buch Nr� 805)�

Das Bild von Max Ernst erscheint als Protest 
gegen das göttliche Kind Jesus� Sein Heili-
genschein liegt am Boden (rahmt jetzt die 
Signatur des Künstlers!), und Maria, in der 
Darstellung klar erkennbar, hat die Hand 
nicht zum ersten Schlag erhoben: Der Po des 

Kindes ist sichtbar gerötet� Im Hintergrund drei Gesichter im Fenster� Der 
Titel verrät sie: »Die Jungfrau züchtigt das Jesuskind vor drei Zeugen: 
André Breton, Paul Éluard und dem Maler«� Drei Männer, Zeugen wie die 
drei heiligen Könige?

Im Gegensatz zu den klassischen Darstellungen von Maria mit dem Jesus-
kind wird Jesus nicht als göttliches Kind gemalt, das friedlich auf dem 
Schoß der Mutter sitzt� Ganz im Gegenteil� Es liegt bäuchlings daselbst, 
hat den heftigen Zorn der Mutter provoziert und das, wie der herabgefal-
lene Heiligenschein andeutet, wohl nicht grundlos� 

Nicht die Prügel führten bei der ersten Präsentation des Bildes 1926 zur 
Kritik, sondern vielmehr der am Boden liegende Heiligenschein� Denn 
damit verband sich die Frage, ob Jesus in seiner Kindheit »so schlimme 
Dinge angestellt« habe, dass sie seine Heiligkeit oder göttliche Herkunft in 
Frage stellten� Das sei ein Widerspruch zum Menschsein ohne Sünde und 
einem ganz und gar göttlichen Wesen�

Heute werden wir das Bild nicht ohne Humor betrachten� Die Spannung 
aber bleibt erhalten� Wie sehen wir diesen Jesus, dessen Geburt wir Weih-
nachten feiern? Als Mensch oder Gott? Oder beides in einem? Dieser 
Frage müssen Christen und Kirche sich zu jeder Zeit neu stellen und Ant-
worten versuchen� Widerspruchsfrei werden auch die nicht sein�

Pastor Gerhard Schridde

GLAUBENSSACHE

Max Ernst »Die Jungfrau züchtigt das 
Jesuskind vor drei Zeugen: André Breton, 
Paul Éluard und dem Maler«
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Geistliche Abendmusiken
Samstag, 11. Dezember: Bläserquintett Göttingen-Northeim mit Stücken von W� A� Mozart, F� Danzi, F� Farkas

Samstag, 18. Dezember: SAAL-Quartett (Rudolf Stiens, Hartwin Alrutz, Gisa Lamke und Dorothee Ahlert):  
Streichquartett op� 33,1 von J� Haydn und Adventsmusik

Samstag, 15. Januar: »CarlSong« Trio mit dem John Dowland Programm 

Samstag, 29. Januar: Streichquartett des Göttinger Symphonieorchesters

Samstag, 12. Februar: Geistliche Arien und Duette (Sophie Asselmeyer, Sopran; Ronja Hüppe, Mezzosopran;  
Elke Hahn, Orgel)

Samstag, 26. Februar: Streichquartett des Göttinger Symphonieorchesters

Beginn jeweils 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Spende zugunsten der Musiker.

Anmeldung über die Homepage

 Ev.-luth. Kirchengemeinde 

St. Albani

Erste Wochen als Küsterin
Die ersten Wochen als neue Küsterin von St� Albani liegen 
hinter mir� Viele Ereignisse habe ich schon erleben und 
begleiten dürfen� Hochzeiten, Taufen, eine Beerdigung und 
natürlich die sonntäglichen Gottesdienste� Immer wieder 
erlebe ich, wie sehr sich in diesen Zeiten die Mitmenschen 
nach Kirche, Geborgenheit und Gemeinschaft sehnen� 

So oft es geht, öffne ich die Kirche� Das wird angenommen� 
Da merkt man, wie oft jemand vorbeikommt und hofft, hin-
eingehen zu können� Und dann das freudige Gesicht hinter 
der Maske, wenn ich sage: »Ja, Sie dürfen gerne reinkommen� 
Die Kirche ist geöffnet� Ich bin ja da«� Manche Besuche sind 
kurz� Mancher bleibt länger, verharrt andächtig im Raum, setzt 
sich in die Bank und ist für sich� Genießt die Stille, taucht in die 
Ruhe ein, geht den eigenen Gedanken nach� Das ist schön� 

So durfte ich Touristen begrüßen, für die es zum selbstver-
ständlichen Programmpunkt gehörte, sich die alten Kirchen 
Göttingens anzuschauen� Oder die Ausgewanderten aus 
Amerika, die unbedingt die Orgel anschauen mussten: »Wir 
gucken uns alle Orgeln an� Wir lieben das�« Oder den Göt-
tinger aus der Nachbarschaft, der es nach vielen Jahren 
»endlich geschafft hat, mal reinzuschauen«, und feststellt: 
»Wusste ja gar nicht, wie schön die Kirche innen ist�« Und 
wenn die Türen dann doch mal geschlossen sein müssen, 
etwa weil gerade eine private Veranstaltung stattfindet, 
dann gibt es Verständnis� Aber auch die Gewissheit, dass es 
beim nächsten Mal klappt� 

Ich freue mich auf Sie� Dann kann ich wieder sagen: »Gerne 
dürfen Sie reinkommen� Natürlich ist Ihre Kirche für Sie 
geöffnet�«

Patricia Heppeler
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Besuch im Erzgebirge
Das Erzgebirge ist ein Mittelgebirge in Sachsen und Böhmen� Seit dem 
ersten Silberfund im 12� Jahrhundert prägte der Bergbau seine Geschichte� 
Den Broterwerb der Menschen konnte er jedoch nur schwerlich sichern� 
Zur Verbesserung ihres Einkommens produzierten die Bergleute und ihre 
Familien deshalb Alltagsgegenstände, Textilien, Spielzeug und vieles mehr� 
Es entwickelte sich eine erzgebirgische Volkskunst mit besonderen Schnit-
zereien, Figuren, Skulpturen und Klöppeleien� Diese wurden in der Win-
terzeit produziert, wenn im Bergwerk und der Landwirtschaft kein Geld zu 
verdienen war�

In der besonderen Beziehung zwischen Erzgebirge und Weihnachten sind 
verschiedene Aspekte zusammen gewachsen: die Volkskunst, die Sehnsucht 
nach Licht, die Frömmigkeit der Bergleute und die Vorfreude auf Weih nachten 
nach der letzten Arbeitsschicht� Das machte das Erzgebirge als Weih-
nachtsland bekannt und für Touristen attraktiv� Viele meinen, dass hier die 
Weihnachtszeit in ihrer schönsten Form gefeiert wird� Der Weihnachtszau-
ber im Erzgebirge ist mit allen Sinnen spürbar: Nussknacker, Räuchermänner, 
Pyramiden, Schwib bögen, Adventsleuchter, Engel, Krippen sowie Baum- 
und Fensterschmuck�

Wer in diesem Jahr nicht die sächsische Weihnachtswelt bereisen möchte, 
kann in der Advents- und Weihnachtszeit die Ausstellung »Zu Besuch im 
Erzgebirge« aus der Sammlung Ziehe in der St� Albanikirche besuchen 
und sich an unzähligen großen und kleinen Kostbarkeiten erzgebirgischer 
Volkskunst erfreuen� Bitte informieren Sie sich unmittelbar vor Ihrem 
Besuch über die Öffnungszeiten und die aktuellen Coronaregeln auf unse-
rer Internetseite: https://stalbani�wir-e�de/aktuelles

Diakon Wolfgang Ziehe
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Sonntag, 19. Dezember  
4. Advent
10 Uhr Corvinus 
Musikalischer Gottesdienst 
mit dem Gospelchor · Pastorin Well
10 Uhr St. Albani 
Gottesdienst für Groß und Klein 
mit Schmücken der Weihnachtsbäume 
Pastor Hauschild und Konfigruppe
10 Uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst 
Pastor Bence, Pastorin Dr� Klassen
11 Uhr St. Johannis 
Predigtgottesdienst 
Pastor Schridde
11.30 Uhr St. Nikolai 
Predigtgottesdienst 
mit dem Universitätschor 
Prof� Dr� Christian Polke
17 Uhr St. Johannis 
Weihnachtsliedersingen 
Göttinger Stadtkantorei, Posaunen-
chor St� Johannis; Pastor Schridde
14 Uhr St. Nikolai 
Englischer Gottesdienst 
Global Presbyterian Worship Center
15.30 und 19 Uhr St. Jacobi 
Weihnachtsoratorium 
Bach: Weihnachtsoratorium Teil 1-3, 
Kantate »Bereitet die Wege« 
Anna Nesyba, Sopran; Rebekka Stolz, 
Alt; Clemens Löschmann, Tenor; 
Gotthold Schwarz, Bass; Kantorei St� 
Jacobi, Barockorchester l´arco
18 Uhr St. Albani 
Dämmerstunde: Lieder, Geschich
ten und Musik zum Advent 
Pastor Hauschild
19 Uhr St. Nikolai 
Abendgottesdienst 
Hochschulgemeinden ESG & khg

Mittwoch, 22. Dezember 
11.40 Uhr St. Johannis 
Schulgottesdienst des Felix
KleinGymnasiums
15.30 Uhr Seniorenpark CarpeDiem 
Weihnachtsgottesdienst 
Pastor Wackernagel
18 Uhr St. Johannis 
Bedeutende Kirchenmusik 
Michael Praetorius: Weihnachts-
konzerte · Pastor i�R� Schmidt
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 Ev.-luth. Kirchengemeinde 

St. Albani

»Advent im Garten« 2021
In der vorweihnachtlichen Hektik vergessen wir schnell, wie 
stimmungsvoll und besonders die Adventszeit sein kann� Der 
»Advent im Garten« als besinnlicher Ausklang des Tages lebt 
davon, dass wir zusammenkommen, bei Kerzenschein 
Geschichten hören, Lieder singen und uns allmählich auf 

Weihnachten einstimmen� Allabendlich treffen wir uns in der 
Zeit vom 1. bis zum 23. Dezember von Montag bis Samstag 
jeweils um 18 Uhr in den Gärten oder vor den Häusern fol-
gender Gastgeber und heißen ALLE herzlich und unter Ein-
haltung aller gültigen Coronaregeln willkommen�

Mittwoch, 1.12. 

Donnerstag, 2.12. 

 Freitag, 3.12.
 

Samstag, 4.12. 
Familie Cherouny 
Friedländer Weg 44

Sonntag, 5.12.
Dämmerstunde  
St� Albanikirche

Montag, 6.12. 
Familie Beyer 
Hermann-Eggers-Straße 14

Dienstag, 7.12.
Martin Hauschild und Konfis
St� Albanikirche

Mittwoch, 8.12.
Familie Ortenburg
Nonnenstieg 12

Donnerstag, 9.12. 
Familie Balleer 
Calsowstraße 20

Freitag, 10.12. 
Familie Busch
Herzberger Landstraße 91a

Samstag, 11.12. 
Geistliche Abendmusik 
St� Albanikirche 

Sonntag, 12.12. 
Dämmerstunde 
St� Albanikirche

Montag, 13.12.

Dienstag, 14.12.
  

Mittwoch, 15.12.
Familie Stiens 
Kleperweg 5a

Donnerstag, 16.12.

Freitag, 17.12.
Familie Ohlemacher
Nikolausberger Weg 73

Samstag, 18.12. 
Geistliche Abendmusik 
St� Albanikirche

Sonntag, 19.12. 
Dämmerstunde 
St� Albanikirche

Montag, 20.12.
B� Quaas und Spatzenchor
St� Albanikirche 

Dienstag, 21.12.
  

Mittwoch, 22.12.
 

Donnerstag, 23.12.
Familie Gross
Schildweg 25 

Freitag, 24.12.
Christvesper: 15, 16�30, 18 Uhr, 
Christmette: 23 Uhr,  
St� Albanikirche

Advent und Weihnachten mit Corona
Gerade in der Advents- und Weihnachtszeit wollen wir alles dafür tun, dass wir sicher und mit gutem Gefühl zusam-
men Gottesdienst feiern können� Deshalb bieten wir an vielen Feiertagen zusätzlich Dämmerstunden am Abend an, 
und in der Kirche sorgen Abstände für Sicherheit� Bitte beachten Sie bitte unbedingt folgende Hinweise:

– Für alle Gottesdienste und Konzerte ist eine Anmeldung über https://stalbani.wire notwendig�  
Damit ist die Dokumentationspflicht erfüllt und Wartezeiten werden vermieden�

– Falls kein PC verfügbar ist, kann sicher die Nachbarschaft helfen� Im Notfall sind auch Reservierungen über das  
Gemeindebüro möglich�

– Die Weihnachtsgottesdienste sind ab dem 10� Dezember buchbar�
– In der Kirche gibt es Einzel- und Doppelplätze� Das kann beliebig kombiniert werden�
– Bitte achten Sie selbstständig auf ausreichend Abstand� Die Emporen sind geöffnet und bieten viel freien Raum�
– Auf den Wegen und beim Singen tragen wir Maske�
– Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf der Homepage�
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Freitag, 24. Dezember  
Heiligabend
Heiligabend nur mit Anmeldung 
und unter Beachtung der dann  
geltenden Coronaregeln!
15 Uhr Corvinus 
Musikalischer Familiengottes
dienst mit Krippenspiel 
Pastorin Well, Thomas Scholz,  
Konfirmandinnen und Konfirmanden
15 Uhr St. Albani 
Christvesper mit Krippenspiel 
für Familien mit kleinen Kindern 
Diakon Ziehe mit Konfigruppe
15.30 Uhr St. Nikolai 
Musikalische Christvesper 
Cantus Cordis Hardegsen
16 Uhr St. Jacobi 
Christvesper 
Pastor Bence
16 Uhr St. Johannis 
Christvesper für Familien und 
Kinder 
Kinderchor der Göttinger Stadtkan-
torei; Posaunenchor; Pastor Schridde
16 Uhr St. Marien 
Christvesper 
Pastor Wackernagel und Konfigruppe
16 Uhr Thomas 
Christvesper für Familien 
Vikar Uhlhorn
16.30 Uhr St. Albani 
Christvesper mit Krippenspiel 
für Familien mit Schulkindern 
Diakon Ziehe mit Konfigruppe
17 Uhr Corvinus 
Gottesdienst zur Christvesper 
Pastorin Well
18 Uhr St. Albani 
Christvesper mit festlicher  
Geigenmusik 
Pastor Hauschild
18 Uhr St. Jacobi 
Christvesper 
Pastor Bence
18 Uhr St. Johannis 
Christvesper 
Superintendent Dr� Uhlhorn, Mit-
glieder der Göttinger Stadtkantorei
18 Uhr St. Marien 
Christvesper 
mit dem Göttinger Knabenchor (2G 
mit Kontrolle) · Pastor Wackernagel

Auf dem Weg bleiben
Die Blätter färbten sich herbstlich, als 
ich die letzte Information in meine 
Hausarbeit schrieb: Der rote Faden des 
Lukasevangeliums ist das »Auf-dem-
Weg-Bleiben« Jesu und der Jünger� 
Auf dem Weg bleiben� Ja, genau so 
sehe ich mein Leben auch�

Ich, Anna Müller, 21 Jahre alt und im 
7� Semester meines Theologiestudi-
ums, bin in Frankfurt (Oder) in Bran-
denburg geboren� Aufgewachsen bin 
ich nördlich davon, im dünn besiedel-
ten Oderbruch, vom dem man sagt: 
Hier ist der Himmel weiter als überall 
sonst�

Die Kirche dort war für mich ein offe-
ner Raum, der mich immer wieder 
anzog� Überall traf man auf neue 
Gesichter, Menschen unterschiedlichen Alters, Berufs und Glaubens� Die-
ses große Gemeinschaftsgefühl, egal wohin man kam, faszinierte mich�

Meine Entscheidung, Theologie zu studieren, führte mich zuerst nach 
Greifswald und dann an die Humboldt-Uni in Berlin� Dort arbeitete ich 
auch als Kirchenführerin in der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche, in der 
mir zuerst so fremden Gemeinde am Wannsee als Jugendmitarbeiterin 
und als Tutorin für Alt-Hebräisch� Wieder waren die Eindrücke vielzählig, 
doch das Gemeinschaftsgefühl verband überall�

Im vergangenen Herbst bin ich dann nach Göttingen gekommen� Hier 
lernte ich in meiner WG im CVJM die Bewohner des Hauses und Familie 
Ickler besonders gut kennen� Mit ihnen unternahm ich viel und lernte 
nach und nach die Jugendarbeit von St� Albani kennen� Ich merkte schnell: 
Ich wollte ein Teil davon sein� Mit Kindern und Jugendlichen nach Gott 
suchen und gemeinsam auf dem Weg bleiben – genau da sah ich mich 
und wollte meine Ideen einbringen�

So lernte ich Pastor Martin Hauschild kennen und wir konnten uns 
gemeinsam an die Planung für den neuen Konfijahrgang setzen� Wir 
waren uns schnell einig, dass der Weg zur Konfirmation für uns Touren mit 
dem Rad, gemeinsames Singen und Beten und viel Raum für alle aufkom-
menden Fragen nach Gott beinhalten musste� Mit Teamerinnen und Tea-
mern aus den vorherigen Konfajahrgängen stehen wir jetzt mitten in den 
Vorbereitungen für eine Kirchenübernachtung und Plätzchenbackaktionen�

Und so bringt der diesjährige Herbst für mich nicht nur den Weg in Prä-
senzvorlesungen, sondern auch die Gestaltung von Gemeinschaft in der 
St� Albanigemeinde�

Anna Müller, Mitarbeiterin im Jugendteam
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 St.        Jacobi
Ev.-luth. 
Kirchengemeinde 

In einem bewegenden Abendmahlsgottesdienst wurde Ende September 
Pastor Áron Bence offiziell in sein Amt eingeführt� Unter festlichen Orgel-
klängen zogen sein Kirchenvorstand, seine Amtskolleginnen und -kolle-
gen aus den Nachbargemeinden und die stellvertretende Superintenden-
tin Wiebke Vielhauer in die Kirche ein�

Nachdem die Urkunde der Landeskirche verlesen war, vollzog Wiebke 
Vielhauser im Kreis der im Altarraum stehenden Pastoren und Pastorinnen 
feierlich die Einführungszeremonie� Anschließend sprachen alle einzeln 
ein Segenswort über unseren neuen Pastor, als Zeichen gelebter Ökumene 
auch Pastor Michael Ebener (Reformierte Gemeinde) und Pater Ludger 
Joos (St� Michael)� Bevor die Gemeinde ein Lied des ungarischen Lieddich-
ters Michael Starinus sang, setzte sich Pastor Bence mit einer ungarischen 
Laute auf die Stufen zum Altarraum und sang die erste Strophe in seiner 
Muttersprache – einer der berührendsten Momente dieses Gottesdienstes�

In seiner Predigt fand er sehr persönliche Worte für die Beweggründe 
seines Wechsels von Ungarn nach Göttingen: »Ich bin hierhergekommen, 
um als lutherischer Pastor meine Meinungen über Gott und über die Welt 
nach meinem Gewissen frei äußern zu dürfen� Um meine Frömmigkeit, 
meine Liebe zu einer zweitausend Jahre alten Tradition, meine kritisch-
wissenschaftliche Theologie frei ausüben zu können�« Und seiner 
Gemeinde versicherte er: »Ich möchte ein liebender Pastor unter Ihnen 
sein� Ein Mensch, der für Sie da ist� Der zuhört, mitmacht, sich einbringt, 
der am Gemeindeleben mit Leib und Seele teilnimmt und es nicht nur 
vorsichtig von der Seite her beobachtet�«

Einführungszeremonie, Predigt und Abendmahl fügten sich zu einem 
wunderbaren Erlebnis, dem die Kantorei St� Jacobi mit ihrem ersten Ein-
satz seit Beginn der Pandemie zusätzliche Glanzpunkte verlieh�

Petra Kesten-Kühne, Kirchenvorsteherin

16

Freiheit und Liebe 

Öffnungszeiten  
der Kirche
täglich 11 bis 15 Uhr,  
an manchen Tagen auch länger
Kirchturm vorläufig geschlossen
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Ökumenisches Gebetsleben
»Ich habe heute viel zu tun, darum muss ich viel beten«, sagte einst Mar-
tin Luther� Seit einigen Wochen erklingen im gotischen Gewölbe unserer 
Kirche liturgische Morgengebete� Von montags bis freitags beginnen wir 
den neuen Tag gemeinsam mit gregorianischem Gesang� Die Form steht 
in guter lutherischer Tradition – und in unserem Gesangbuch� Wer inner-
lich gestärkt den neuen Tag beginnen möchte, kann den ersten Schritt 
dafür mit uns durch diese schöne, traditionsreiche Gebetsform tun�

Durch das Gebet kann man die eigene Lebensgeschichte und die eigene 
Bestimmung in dieser Welt klarer erkennen, die Präsenz Gottes um sich 
herum deutlicher fühlen� In der Praxis tagtäglicher Ausübung des Gebets 
besonders erfahren sind die Jesuiten, die in diesem Jahr das 500� Jubiläum 
der Umkehr ihres Gründers Ignatius von Loyola feiern� Dieses Jahr im 
Advent laden wir unsere Jesuitennachbarn aus der Göttinger St� Michael-
kirche zu uns ein� An drei Abenden werden Pater Gertler und Pater Joos 
von der Geschichte und von den Gebetsübungen des Ignatius erzählen 
und uns zugleich jedes Mal einen Vorgeschmack ihrer christuszentrierten 
Meditationspraxis geben� Mit dieser Abendreihe wollen wir die Advents-
zeit tiefer erlebbar machen und unsere Herzen für das Mysterium des in 
unsere Mitte gekommenen fleischgewordenen Gottes öffnen�

Pastor Áron Bence

Ernte auf der Streuobstwiese 
In jedem Jahr wieder ist sie eine große Herausforderung: die Ernte auf 
unserer schönen Streuobstwiese� Doch dank vieler fleißiger Hände und 
der Hilfe unseres Streuobstwiesen-Beauftragten Martin Linnert und unse-
rer Koordinatorin Ulrike Blech haben wir es auch in diesem Jahr wieder 
geschafft, die 127 Bäume abzuernten� Es gab Obstlieferungen an unseren 
Kindergarten, Apfelkuchen im Anschluss an den Gottesdienst und 392 
Liter Apfel-Birnen-Saft� 

Nun steht der Winter vor der Tür, aber am Eingang der Kirche ist es mög-
lich, sich etwas vom Geschmack des Sommers mit nach Hause zu neh-
men: Am Kirchenhütertisch verkaufen wir wie in jedem Jahr Saft und 
Honig von unserer Streuobstwiese� 

Ole Landschoof, Kirchenvorsteher
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18Uhr St. Nikolai 
HeiligabendPredigtgottesdienst 
Prof� Dr� Jan Hermelink
18 Uhr Thomas 
Christvesper · Reinhard Plüschke
23 Uhr Corvinus 
Christnacht 
Diakon Ziehe
23 Uhr St. Albani 
Christnacht 
anschl� Glühwein an der Feuerschale 
Pastorin Ohlemacher
23 Uhr St. Jacobi 
Christnacht 
Prädikant Dr� Munsonius
23 Uhr St. Marien 
Christnacht · Prof� Dr� Dietz Lange

Samstag, 25. Dezember  
1. Weihnachstfeiertag
10 Uhr St. Jacobi 
Abendmahlsgottesdienst 
Pastor Bence, Prädikant Dr� Munsonius
11 Uhr St. Johannis 
Festgottesdienst 
Superintendent Dr� Uhlhorn
11 Uhr St. Marien 
Festgottesdienst 
Pastor Wackernagel
18 Uhr St. Albani 
Dämmerstunde: Lieder,  
Geschichten und Musik 
Pastorin Ohlemacher

Sonntag, 26. Dezember  
2. Weihnachtsfeiertag
10 Uhr Corvinus 
Festgottesdienst 
mit Kantorei · Pastorin Well
10 Uhr St. Albani 
Festgottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Hauschild
10 Uhr Thomas 
Festgottesdienst 
Pastor Wackernagel
11 Uhr St. Johannis 
Festgottesdienst mit Abendmahl 
Mitglieder der Göttinger Stadt-
kantorei; Pastor Schridde
17 Uhr St. Jacobi 
Abendmahlsgottesdienst 
Pastorin Dr� Klassen, Pastor Bence
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 St.        Jacobi
Ev.-luth. 
Kirchengemeinde 

Weihnachtsoratorium
Wir dürfen wieder singen – und kein Oratorium ist 
geeigneter für den Neustart nach der Coronapause als 
das Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach� 
Wir planen zwei Aufführungen am Sonntag, 19. De
zember, 15.30 und 19 Uhr�

Die Kantorei St� Jacobi wird begleitet vom Barockorches-
ter l´arco (Hannover), es singen Anna Nesyba, Rebekka 
Stolz, Clemens Löschmann und Gotthold Schwarz�

Um auf aktuelle Entwicklungen reagieren zu können, star-
tet der Vorverkauf frühestens am 1� Dezember� 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf  
jacobikantorei�de 

4. Bach-Tage 
Mittlerweile ist es schon eine gute Tradition, die im Oktober 2020, mitten in der 
Pandemie, begonnen hat: Vom 11. bis 13. Februar finden die 4� Bach-Tage 
statt� Es erklingen Passionskantaten von Johann Sebastian Bach, darunter die 
beiden außergewöhnlich reichen Kantaten »Jesus nahm zu sich die Zwölfe« und 
»Du wahrer Gott und Davids Sohn«, mit denen sich Bach um das Leipziger Tho-
maskantorat beworben hatte� 

Es singen der Kammerchor St� Jacobi und die Solisten Anna Nesyba, Nicole Pie-
per, Jörn Lindemann und Thomas Laske� Sie werden in bewährter Weise vom 
Göttinger Barockorchester begleitet� 

Aktuelle Informationen: jacobikantorei�de�
Kantor Stefan Kordes

Verlässlicher Einsatz im Hintergrund
Ende August mussten wir uns nach fast 13 Jahren von unserem Küster Werner 
Kania verabschieden� Seit November 2008 war er in unserer Gemeinde tätig, 
anfangs als Vertreter im Gemeindebüro und Küsteramt, seit Anfang 2019 als 
hauptamtlicher Küster� 

Wir bedauern sein Ausscheiden sehr, denn wir haben Werner Kania als äußerst 
sympathischen, höflichen, ruhigen und vor allem zuverlässigen Mitarbeiter 
geschätzt� Wenn man ihn um etwas bat, war er immer zur Stelle, auch außer-
halb seiner Dienstzeiten� Das war von unschätzbarem Wert, zumal er der einzige 
Hauptamtliche war, der in unserem Pfarrhaus neben der Kirche wohnte� Auch in 
Zukunft werde er für die Gemeinde ansprechbar bleiben, sagte Werner Kania, 
so zurückhaltend und selbstverständlich wie immer� 

Lieber Werner, wir wünschen dir viel Erfolg für alle neuen Herausforderungen, Gesundheit und Gottes Segen� Und wir 
freuen uns, dich bei uns in St� Jacobi zu sehen, egal ob mit oder ohne offiziellem Auftrag! 

Dirk Rosenboom, Kirchenvorsteher
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Dank an Frau Alvares 
Seit 1980 gibt es die Schularbeitenhilfe (SAH) in 
St� Jacobi� Von 2009 bis 2021 oblag die Leitung 
Hildegard Alvares� Im September hat ihr Pastor 
i� R� Harald Storz stellvertretend für die Gemeinde 
während eines Gottesdienstes herzlich gedankt� 

Kurz nach ihrer Pensionierung übernahm die 
erfahrene Grundschullehrerin die Leitung der 
SAH� Keine einfache Aufgabe: Schüler aller 
Altersstufen, viele mit Migrationshintergrund, 
neben Nachhilfeunterricht auch die Unterstüt-
zung und Beratung von Kindern bei Konflikten 
mit ihren Eltern oder Lobbyarbeit für einzelne 
Jugendliche� 

Und es galt ein ungewöhnliches Team von Ehrenamtlichen zu pflegen, 
altersgemischt wie in wenigen anderen Bereichen� Hildegard Alvares hat 
es verstanden, den unterschiedlichen Begabungen Raum zu geben� Auch 
musste sie im Umgang mit den Kindern und Jugendlichen manchmal klare 
Grenzen setzen� Hinzu kam die Kontaktpflege mit den Eltern, den Sozial-
arbeiterinnen im Idunazentrum, mit Schulen, Sponsoren sowie dem 
Dezernat Schule und Jugend der Stadt Göttingen� 

In ihre Amtszeit fielen der Umzug der SAH in den Anbau des Pfarrhauses 
Anfang 2015 und die Coronakrise, die die Arbeit mit den Kindern für viele 
Monate lahmlegte� Die St� Jacobigemeinde weiß, was sie Hildegard Alva-
res unermüdlicher Arbeit verdankt� Und noch wichtiger: Viele Kinder und 
Jugendliche werden sie nie vergessen� 

Daniel Göske, Kirchenvorsteher

Schularbeitenhilfe unter neuer Leitung 
Seit September leiten Guilia Santonocito und Ulrich Reuper die Schularbei-
tenhilfe� Die Zeiten haben sich etwas geändert� Statt wie bisher Schulkin-
der aller Schulformen gemeinsam zu betreuen, gibt es nun zwei zeitlich 
versetzte Angebote: 

Von Montag bis Donnerstag, 14 Uhr, helfen wir Grundschulkindern 
aus dem Idunazentrum bei den Hausaufgaben� Für dieses Angebot suchen 
wir für Montag und Mittwoch noch ehrenamtliche Unterstützung� 

Schülerinnen und Schüler von weiterführenden Schulen werden nach Vor-
anmeldung von Donnerstag, 16 bis 17.30 Uhr, bei den Hausaufgaben 
sowie der Vorbereitung auf Klassenarbeiten, Klausuren und Referate 
unterstützt� Hier gibt es noch freie Plätze� 

Kontakt: Ulrich Reuper und Giulia Santonocito  
Tel�: 0176 / 95 67 01 69 · E-Mail: schularbeitenhilfe�st�jacobi�leitung@gmx�de

Petra Kesten-Kühne, Kirchenvorsteherin

18 Uhr St. Albani 
Dämmerstunde: Lieder,  
Geschichten und Musik 
Pastor Hauschild

Freitag, 31. Dezember  
Altjahresabend
17 Uhr St. Johannis 
Abendmahlsgottesdienst 
Pastor Schridde
17 Uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst 
Vikar Uhlhorn
17 Uhr Thomas 
Predigtgottesdienst 
Reinhard Plüschke
18 Uhr Corvinus 
Jahresschlussandacht 
Pastorin Well
18 Uhr St. Albani 
Segnungsgottesdienst 
Diakon Ziehe
18 Uhr St. Jacobi 
Abendmahlsgottesdienst 
Pastor Bence
18 Uhr St. Nikolai 
Predigtgottesdienst 
Prof� Dr� Florian Wilk
23 Uhr St. Johannis 
Silvesterkonzert 
Festliche Orgelmusik · Bernd Eberhardt

Samstag, 1. Januar  
Neujahrstag
11 Uhr St. Johannis 
Gottesdienst der Arbeitsge
meinschaft christlicher Kirchen 
Predigt: Pastor Hartung, FEG

Sonntag, 2. Januar  
1. Sonntag nach dem Christfest
10 Uhr St. Albani 
Regionaler Gottesdienst 
Diakon Ziehe
10 Uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst 
Pastor i�R� Schulz, Pastor Bence
11 Uhr  
Regionalgottesdienst
18 Uhr St. Jacobi 
»Schweige und höre« 
Abendgebet nach der Liturgie aus Taizé
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Johannes über dem Jordan
Drei Menschen hausen am Ufer des beinahe ausgetrockneten Jordans� 
Mitten durch die sanierte Johanniskirche verläuft der Jordan als Spielsteg� 
Links und rechts davon sitzt das Publikum� Schauspielerinnen, Musiker 
und Chor erzählen von Johannes dem Täufer� Der erscheint zwar nicht 
selbst, doch Éla, Kāvṓd und Ônna sind ihm am Ufer des Jordans begegnet� 
Er hat ihr Leben umgekrempelt� Hatten die drei Erfolg oder sind sie 
gescheitert? Damit beschäftigt sich das interaktive Theaterstück »Johan-
nes über dem Jordan«�

Die Idee entstand gemeinsam mit Pastor Gerhard Schridde im Altarraum 
der Kirche� Wir betrachteten die Baustelle und diskutierten: Ist das nicht 
ein Zeichen, die Welt als Baustelle? Und wir – inmitten von Gesellschafts-
umbau und persönlichem Glauben – fragten uns: Gott und Welt, wie 
kommt das zusammen? Uralte Fragen�

Die Idee nahm Gestalt an� Das Ensemble wuchs zusammen: Bernd Eber-
hardt und die Göttinger Stadtkantorei machen Musik, aus Berlin kommen 
Beate Gatscha und Gert Anklam von Liquid Soul dazu, außerdem Laura 
Störmer und Mareike Bremer aus Göttingen und Andreas Schönenberger 
aus der Schweiz� So wächst ein ökumenisches Projekt: Evangelische und 
katholische Hochschulgemeinden in Göttingen steuern modernstes Licht-
design bei� Die katholische St� Paulusgemeinde unterstützt uns nach Kräf-
ten und stellt Gemeindesaal und Kirche für Proben zur Verfügung� Schau-
spieltraining, Gesangsproben und Chorarbeit haben begonnen� Jens 
Wortmann vom Göttinger Kulturbüro übernimmt das komplexe Manage-
ment� 

Gemeinsam fiebern wir der Premiere am 21. Januar und den Aufführun-
gen im Januar und Februar entgegen� Unser Leben ist wie das Überqueren 
eines Flusses� Wir erfahren dabei Grenzen� Doch gemeinsam können wir 
dort auch etwas erfahren, das diese Grenzen überwindet�

Alexander Cern, Autor und Regisseur
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Türchen auf … 
Eine AdventskalenderAusstellung

1908 verließ der erste, damals noch 
fensterlose Adventskalender die 
Druckpresse� Man nannte ihn noch 
»Weihnachtskalender«� Seit ca� 1920 
erschienen die ersten Adventskalen-
der mit Türchen zum Öffnen auf 
dem Markt, wie wir sie heute ken-
nen� 

Populär wurde der Adventskalender 
ab den 1950er-Jahren: Er wurde als 
Massenartikel preisgünstig angebo-
ten� Im Jahr 1958 wurde der erste 
mit Schokolade gefüllte Adventska-
lender präsentiert� 

Wer einen umfassenden Querschnitt 
einer großen Adventskalender-
sammlung mit unzähligen verschie-
denen Formen und Ausprägungen 
sehen möchte, sollte sich in der 
Advents- und Weihnachtszeit die 
Ausstellung »Türchen auf …« in der 
St� Johanniskirche anschauen� Hier sind erstmalig in Göttingen viele Expo-
nate der Sammlung Ziehe ausgestellt�

Weihnachtskonzert 
Das lange Warten auf ein gemeinsames Chorerlebnis konnte bereits mit 
einem kleinen Auftritt der Göttinger Stadtkantorei zur Wiedereröffnung 
der St� Johanniskirche am Samstag vor dem 1� Advent beendet werden�

Nun ist ein Konzertprogramm mit Werken von Johann Sebastian Bach 
am 3� Advent, Sonntag, 12. Dezember, 18 Uhr, zu hören� Die Göttin-
ger Stadtkantorei musiziert gemeinsam mit dem Göttinger Barockorches-
ter und den Solistinnen und Solisten Johanna Neß (Sopran), Julia Fercho 
(Alt), Mathias Schlachter (Tenor) und Jörg Gottschick (Bass)� Auf dem 
Programm stehen das Magnifikat in D-Dur sowie Kyrie und Gloria aus 
der Messe in h-Moll�

Mittwoch, 5. Januar 
18 Uhr St. Johannis 
Bedeutende Kirchenmusik 
Johann Sebastian Bach: Kantate 190 
»Singet dem Herrn ein neues Lied« 
Pastor i�R� Schmidt

Donnerstag, 6. Januar  
Epiphanias
17 Uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst 
Pastor Wackernagel
18 Uhr St. Jacobi 
Epiphaniaskonzert  
mit der Band LIFT! aus Budapest

Sonntag, 9. Januar  
1. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Thomas 
Predigtgottesdienst 
Pastor Wackernagel
10 Uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst 
N�N�
10 Uhr St. Albani 
Predigtgottesdienst mit Lichter
prozession · Pastor Hauschild
10 Uhr St. Jacobi 
Abendmahlsgottesdienst 
Pastor Bence, Pastor i�R� Schulz
11 Uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst 
Pastor Wackernagel
11.30 Uhr St. Nikolai 
Abendmahlsgottesdienst 
Prof� Dr� Peter Gemeinhardt
14 Uhr St. Nikolai 
Englischer Gottesdienst 
Global Presbyterian Worship Center
16 Uhr St. Johannis 
Festgottesdienst zur Einführung 
von Superintendent Dr. Uhlhorn 
Regionalbischöfin Dr� Ruck-Schröder
19 Uhr St. Nikolai 
Abendgottesdienst 
Hochschulgemeinden ESG & khg

Dienstag, 11. Januar
16 Uhr St. Albani 
Kunstkreis: Vincent van Gogh 
»Der Sämann« 
Prof� Dr� Antje Roggenkamp
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Auf Wiedersehen! 
Was schreibt man, wenn die Pfarrsekretärin nach über 14 Jahren in den 
Ruhestand geht? Natürlich könnte man viel über ihre Zuverlässigkeit in der 
Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen, KV-Arbeit und Gottesdiens-
ten sagen, ihre große Unterstützung von Besucherinnen und Besuchern 
bei Fragen nach Eintrittskarten oder Patenscheinen, ihre freundliche Art 
bei telefonischen Anfragen� Aber ist es nur das, was die Arbeit von Beate 
Müller ausgezeichnet hat? 

Mir wird etwas anderes fehlen: ihr Blick für Details, ihre Kreativität, bei-
spielsweise bei den liebevollen Dekorationen, oder die »Ohnmachtshap-
pen« in der Dienstbesprechung, ihr Einsatz bei Adventscafé, Basar, 
Gemeindefest, auch wenn eigentlich schon längst Feierabend war� 

Mir wird eine reflektierte Gesprächspartnerin im Büro fehlen, die das Herz 
hat, freundlich, aber auch bestimmt auf Probleme hinzuweisen, nicht 
ohne den Lösungsvorschlag gleich mitzuliefern� Die Begeisterung und ihr 
Engagement für den Beruf und unsere Gemeinde waren bei Beate Müller 
stets zu spüren, die Freude in der Vorbereitung auch der ungewöhnlichs-
ten Arbeitsaufträge wie etwa der Frage »Wie viele ausgeblasene Eier 
braucht man wohl für einen Bastelnachmittag?« Oder man hörte: »Bevor 
wir das kaufen, mache ich das lieber gleich selbst!« All das und noch vieles 
mehr zeichnet Beate Müller aus�

Wir können an dieser Stelle nur Danke sagen für die vielfältige und groß-
artige Unterstützung! Wir werden unseren Dank am 16. Januar im Got-
tesdienst ausdrücken und Beate Müller aus unserer Runde verabschieden 
und zugleich unsere neue Pfarrsekretärin, Sonja Schlesinger, in unserer 
Gemeinde begrüßen� Dazu laden wir Sie herzlich ein�

Hildgund Broda, Kirchenvorstandsvorsitzende

Silvesternachtkonzert
Die Orgel der St� Johanniskirche muss zum Jah-
resende noch einiges leisten, bevor sie im neuen 
Jahr generalüberholt wird: Am Silvesterabend, 
22 Uhr, können sich Beethoven-Fans auf die 
coronabedingt um ein Jahr verschobene Auffüh-
rung einer Orgelfassung der »Fünften« freuen�

Bernd Eberhardt hat sich im Beethoven-Jahr mit 
dieser Sinfonie beschäftigt und eine Orgeltran-
skription angefertigt� Zur Ergänzung erklingt an 
diesem Abend auch »echte« Orgelmusik von 
Johann Sebastian Bach und Louis Vierne�
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Organspende – eine persönliche Entscheidung
Krankenkassen schickten ihren Mitglie-
dern in letzter Zeit wiederholt einen 
Brief mit angehängtem Organspende-
ausweis� Ein spontaner Gedanke stellt 
sich ein: Klar, das ist gut, man hilft 
anderen Menschen� Dann folgen viel-
leicht Fragen: Wie fülle ich den Aus-
weis aus? Soll ich etwas ausschließen? 
Was bedeutet ›irreversibler Hirnfunkti-
onsausfall‹? Schließt meine Patienten-
verfügung eine postmortale Organ- 
bzw� Gewebespende aus? Bin ich zu 
alt für eine Organspende?

Zu diesen und weiteren Fragen wird Prof� Dr� Alfred Simon, Medizinethiker 
und Leiter der Akademie für Ethik in der Medizin (AEM) in Göttingen, am 
Mittwoch, 23. Februar, 17 Uhr, in gewohnt verständlicher Weise infor-
mieren und Stellung nehmen� Gerhard Schridde und Dagmar Freudenberg 
moderieren die Veranstaltung�

Musik in der Kulturkirche 
Im zweiten Konzert der Reihe »Kulturkirche Klassik« präsentiert das Streich-
orchester des Göttinger Symphonieorchesters unter der Leitung von Bernd 
Eberhardt beliebte Klassiker der Streicherliteratur und versetzt den Raum der 
St� Johanniskirche in verzaubernde Schwingungen� 

Auf dem Programm stehen am Samstag, 26. Februar, 19.45 Uhr, Carl  
Reineckes anspruchsvolle und virtuose Streicherserenade und Edvard 
Griegs wunderbarer Zyklus »Aus Holbergs Zeit«� Karten sind über das 
GSO erhältlich�

Musikalischer Besuch aus Groningen 
Am Sonntag, 27. Februar, 17 Uhr, ist das »Luthers Bach-Ensemble« 
aus Groningen unter der Leitung von Ton Koopman zu Gast in der St� 
Johanniskirche� Das Ensemble ist auf die Aufführung von Barockmusik 
spezialisiert und spielt – seinem Namen entsprechend – meist Werke von 
Johann Sebastian Bach� An diesem Abend erklingen die berühmte Suite 
in h-Moll, die Motette »Singet dem Herrn ein neues Lied« und voraus-
sichtlich eine Kantate�
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Mittwoch, 12. Januar 
18 Uhr St. Johannis 
Bedeutende Kirchenmusik 
Johann Sebastian Bach: Kantate 65 
»Sie werden aus Saba alle kommen« 
Pastor i�R� Schmidt

Freitag, 14. Januar
18 Uhr Corvinus 
Filmvorführung 
»Das schweigende Klassenzimmer« 
anschließend Zeitzeugengespräch

Samstag, 15. Januar 
18 Uhr St. Johannis 
Gedankenreise mit Klaviermusik 
von Tschaikowsky 
Anmeldung im Büro erbeten 
Musik: Carolin Hlusiak; 
Wort: Pastor Schridde
18 Uhr St. Albani 
Geistliche Abendmusik 
»CarlSong« Trio mit dem John 
Dowland Programm 
Pastor i�R� Stiens

Sonntag, 16. Januar  
2. Sonntag nach Epiphanias
10 Uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst 
Pastorin Well
10 Uhr St. Albani 
Predigtgottesdienst 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Pastor Hauschild
10 Uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst · Pastor Bence
10 Uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst · N�N�
11 Uhr St. Johannis 
Gottesdienst 
mit Verabschiedung von Beate 
Müller und Bettina Lattke sowie 
Einführung von Sonja Schlesinger 
Pastor Schridde
11.30 Uhr St. Nikolai 
Predigtgottesdienst 
Prof� Dr� Christine Axt-Piscalar
14 Uhr St. Nikolai 
Englischer Gottesdienst 
Global Presbyterian Worship Center
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Adventsbasar
Der Kirchenvorstand St� Marien hat auf seiner Sitzung Mitte November 
beschlossen, angesichts der Entwicklung der Coronafälle und der stren-
gen Maßnahmen, unter denen ein Basar stattfinden müsste, auch in 
diesem Jahr den Basar im Advent abzusagen� Wir hoffen, dass im Som-
mer eventuell schon wieder eine kleine Basar-Version stattfinden kann 
und wir im nächsten Jahr wieder – wie gewohnt – zum Adventsbasar 
einladen können�

Adventsfeier für Senioren
Auch in diesem Jahr laden wir herzlich ein zur Senioren-Adventsfeier in 
das Gemeindehaus am Mittwoch, 15. Dezember, 15 bis 17 Uhr� Für 
adventliche Musik, adventliche Stimmung, Kaffee, Tee und Kuchen ist 
gesorgt� Es dürfen aufgrund der Hygienebestimmungen nur Geimpfte und 
Genesene teilnehmen (2G-Regel)� Daher wird kein Einlass ohne vorherige 
Anmeldung und Vorzeigen des Impf- oder Genesungsnachweises gewährt� 
Bitte melden Sie sich dazu bis Dienstag, 14. Dezember, 11 Uhr, im 
Gemeindebüro an�

Adventsspirale
Wir halten inne, schauen nach innen und halten Einkehr im Rhythmus der 
Vorweihnachtszeit� Dafür stellen wir einen Raum zur Verfügung: eine Spi-
rale aus Nadelzweigen im Seitenschiff der Kirche – eine einfache, in die 
Mitte des Raumes führende Form� Im vierten Jahr in Folge ist die Spirale 
installiert� Ein Weg in die Mitte hinein und aus ihr heraus� In der Mitte 
brennt eine Kerze� Wer will, wird sich dorthin begeben, Licht aus der Mitte 
holen und auf dem Rückweg ein Licht in der Spirale hinterlassen� Die 
Adventsspirale kann während der Kirchenöffnungszeiten genutzt werden�
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Adventskonzerte
Auch die Konzerte in der St� Marienkirche werden nur Einlass für Geimpfte 
und Genesene bieten können (2G-Regel)� Dazu zählen zwei Konzerte des 
Göttinger Knabenchors und ein Konzert des Göttinger Kammerorchesters 
mit Musik von Johann Sebastian Bach� Bitte beachten Sie auch hier die 
aktuellen Ankündigungen�

Zudem gibt es Musik im Gottesdienst am 3. Advent mit dem ESG- 
Flötenensemble und am Heiligabend mit dem Göttinger Knabenchor 
und der Schola der St� Marien- und Thomaskirche�

Die Gottesdienste im Advent und zu Weihnachten stehen allen offen mit 
Abstand und Maske, nur der Heiligabendgottesdienst mit dem Knaben-
chor wird unter Beachtung der 2G-Regel und mit Eingangskontrolle 
durchgeführt werden�

Pastor Markus Wackernagel
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19 Uhr St. Nikolai 
Abendgottesdienst 
Hochschulgemeinden ESG & khg

Mittwoch, 19. Januar 
18 Uhr St. Johannis 
Bedeutende Kirchenmusik 
W� A� Mozart: Messe c-Moll 
Pastor i�R� Schmidt

Freitag, 21. Januar 
19 Uhr St. Johannis 
Premiere »Johannes über dem  
Jordan« · im Anschluss Premierenfeier

Samstag, 22. Januar 
19 Uhr St. Johannis 
Theater »Johannes über dem 
Jordan«

Sonntag, 23. Januar  
3. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Thomas 
Predigtgottesdienst · Vikar Uhlhorn
10 Uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst · Pastorin Well
10 Uhr St. Albani 
Predigtgottesdienst 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Pastorin Ohlemacher
10 Uhr St. Jacobi 
Abendmahlsgottesdienst 
Regionalbischöfin Dr� Ruck-Schröder, 
Pastor Bence
11 Uhr St. Johannis 
Predigtgottesdienst 
Pastor Schridde
11 Uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst · Vikar Uhlhorn
11.30 Uhr St. Nikolai 
Predigtgottesdienst 
Prof� Dr� Martin Laube
14 Uhr St. Nikolai 
Englischer Gottesdienst 
Global Presbyterian Worship Center
17 Uhr St. Johannis 
Theater »Johannes über dem 
Jordan«
19 Uhr St. Nikolai 
Abendgottesdienst 
Hochschulgemeinden ESG & khg

Weihnachtskonzerte  
des Göttinger Knabenchors
In diesem Jahr wird es in der St� Marienkirche zwei Weihnachtskonzerte 
des Göttinger Knabenchors unter der Leitung von Michael Krause geben: 
am Dienstag, 11., und am Mittwoch, 12. Dezember, jeweils 18 Uhr� 
Dazu laden wir herzlich ein� Es gilt die 2G-Regel� Karten gibt es wie 
gewohnt im Vorverkauf�
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Licht von Bethlehem
Die Friedenslichtaktion 2021 steht unter dem Motto: 
»Friedensnetz – ein Licht, das alle verbindet«� Wir 
möchten ein Netz spinnen, das alle Menschen guten 
Willens zu einer Gemeinschaft verbindet� Es gilt, Frie-
den zu teilen� »Wir knüpfen aufeinander zu, wir knüp-
fen aneinander an, wir knüpfen miteinander, Shalom, 
ein Friedensnetz!« Der Refrain des Friedensnetz-Liedes 
greift den Gedanken eines tragenden Netzes auf� Je-
der und jede ist Teil des Netzes und wird gebraucht, 
um es stabil zu halten und zu vergrößern�

Jedes Jahr machen wir uns auf den Weg, das Friedens-
licht aus Bethlehem zu uns nach Hause zu holen� Da-
bei überwindet es mehr als 3�000 Kilometer über 
Mauern und Grenzen hinweg und verbindet Men-
schen vieler Nationen und Religionen� Veranstalter die-
ser weltweiten Aktion ist vor Ort seit 13 Jahren die 
Evangelische Jugend Thomas� Sie findet statt am  
3� Advent, 12. Dezember, 17 Uhr�

Ob es dieses Jahr wieder einen Gottesdienst in der 
Thomaskirche gibt oder – wie letztes Jahr coronabe-
dingt – eine kleinere Veranstaltung draußen vor der 
Kirche, stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest� 
Bitte entnehmen Sie aktuelle Infos dazu dem Schau-
kasten und der Homepage� 

Bitte bringen Sie Laternen o�ä� mit, wenn Sie für Ihre 
Gemeinde oder Familie das Licht von Bethlehem mit-
nehmen möchten, um es dann bis zum Heiligen Abend 
brennen zu lassen� Alle sind herzlich willkommen!

Doris Deppe, Kirchenvorsteherin

blick Göttingen
Der Leine
Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinden St. Marien und Thomas

Bitte beachten Sie für das weitere Angebot der Gemeinden St. Marien 
und Thomas das zweimonatlich erscheinende Gemeindeblatt:
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Kita-Leiterin Dagmar Zipfel  
stellt sich vor 
Seit dem 1� August bin ich als neue Leiterin in der 
Nachfolge von Angela Philippent tätig und möchte 
mich gern mit ein paar Zeilen bei Ihnen vorstellen� Mein 
Name ist Dagmar Zipfel und ich bin seit 31 Jahren Erzie-
herin� Wohnhaft im Landkreis Göttingen habe ich neun 
Jahre eine evangelische Kita und ein Familienzentrum 
im Verband Göttinger Land geleitet� Nun hat mich 
mein Weg in die Thomasgemeinde geleitet und ich 
freue mich auf die Zusammenarbeit�

Zu Beginn liegt mir das Kennenlernen der Kinder mit ihren Familien und 
meiner neuen Kolleginnen sowie des Kirchenvorstands sehr am Herzen� Mir 
ist eine offene und konstruktive Kommunikation wichtig; Transparenz hat 
für mich oberste Priorität� Daher bin ich offen für den Austausch von Ideen 
und Wünschen und biete gern Hilfestellung bei Problemen� 

Bei meiner konzeptionellen Arbeit steht die offene Arbeit in der Kita im Vor-
dergrund� Für mich ist das nicht nur ein pädagogisches Konzept auf dem 
Papier, sondern eine Haltung und Arbeitsweise, die mit Leben gefüllt werden 
sollte, damit den Kindern lebenspraktische Entwicklungen für ihre Zukunft 
geboten werden� Meine jahrelange Arbeit, Erfahrungen und zahlreiche Fort-
bildungen bestätigen mich dabei immer wieder� Gern beantworte ich dazu 
Fragen und stelle Möglichkeiten zum Nachlesen zur Verfügung� 

Ich freue mich darauf, eng und kooperativ mit dem Team zusammenzuar-
beiten, die Kinder die sanierten Räumlichkeiten entdecken zu lassen und 
den Familien eine bestmögliche Betreuung ihrer Kinder zu bieten�

Dagmar Zipfel
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Mittwoch, 26. Januar 
18 Uhr St. Johannis 
Bedeutende Kirchenmusik 
Johann Sebastian Bach: Kantate 
Nr� 140 »Wie schön leuchtet der 
Morgenstern« · Pastor i�R� Schmidt

Samstag, 29. Januar 
10 Uhr CVJM Haus 
Spirit, Spiel und Spaß 
Kinderaktion für 9- bis 13-Jährige 
Christine Schröder-Schetelig
18 Uhr St. Albani 
Geistliche Abendmusik  
mit dem Streichquartett des GSO 
Pastor i�R� Stiens

Sonntag, 30. Januar  
Letzter Sonntag nach Epiphanias
10 Uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst 
Pastor Wiegmann
10 Uhr St. Albani 
Predigtgottesdienst · Diakon Ziehe
10 Uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst 
Pastor Dr� Ohlemacher
10 Uhr Thomas 
Predigtgottesdienst 
Pastor Wackernagel
11 Uhr St. Johannis 
Predigtgottesdienst 
Pastor i�R� Petrak
11.15 Uhr Thomas 
Neujahrsempfang
11.30 Uhr St. Nikolai 
Predigtgottesdienst 
Prof� Dr� Wolfgang Reinbold
14 Uhr St. Nikolai 
Englischer Gottesdienst 
Global Presbyterian Worship Center
19 Uhr St. Nikolai 
Abendgottesdienst 
Hochschulgemeinden ESG & khg

Mittwoch, 2. Februar 
18 Uhr St. Johannis 
Bedeutende Kirchenmusik 
Johann Sebastian Bach: Kantate 
Nr� 82 »Ich habe genug« 
Pastor i�R� Schmidt

ANZEIGE
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28

LEBEN VOM ANFANG BIS ZUM ENDE

Die Ev�-luth� Kirchengemeinden der Göttinger Innenstadt ver öffent lichen regel-
mäßig Nachrichten über Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und 
Bestattungen im Magazin  KIRCHE FÜR DIE STADT� 

Gemeinde mitglieder, die dieses nicht wünschen, können dies der Redaktion 
schriftlich (siehe Impressum S� 37) bis zum 15� Januar 2022 mitteilen�
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Donnerstag, 3. Februar 
15.30 Uhr Seniorenpark CarpeDiem 
Predigtgottesdienst 
Pastor Wackernagel

Freitag, 4. Februar 
19 Uhr St. Johannis 
Theater »Johannes über dem 
Jordan«

Samstag, 5. Februar 
19 Uhr St. Johannis 
Theater »Johannes über dem 
Jordan«

Sonntag, 6. Februar  
4. Sonntag vor der Passionszeit
10 Uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst · Pastorin Well
10 Uhr St. Albani 
Predigtgottesdienst 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Prädikant Dr� Munsonius
10 Uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst 
Prof� Dr� Jan Hermelink
10 Uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst zu Lichtmess 
mit Lichterprozession in die Kirche 
Pastor Wackernagel
11 Uhr St. Johannis 
Abendmahlsgottesdienst 
Pastor Schridde
11.30 Uhr St. Nikolai 
Predigtgottesdienst 
Pastorin Dr� Eva Jain,  
Peter-Paul König,  
Prof� Dr� Florian Wilk
14 Uhr St. Nikolai 
Englischer Gottesdienst 
Global Presbyterian Worship Center
17 Uhr St. Johannis 
Theater »Johannes über dem 
Jordan«
18 Uhr St. Jacobi 
»Schweige und höre« 
Abendgebet nach der Liturgie aus Taizé
19 Uhr St. Nikolai 
Abendgottesdienst 
Hochschulgemeinden ESG & khg
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CORVINUS

Schätze in Corvinus
Noch im letzten Jahrhundert wurden das Pfarrhaus und das nebenste-
hende Gebäude umgebaut� Über dem Gemeindebüro und der Bibliothek 
entstand ein großer, heller Raum, in dem sich seither Gruppen aus der 
Gemeinde treffen� Konfirmanden bereiten sich dort auf ihre Konfirmation 
vor, die Sitzungen des Kirchenvorstands und Vorträge finden hier statt� 

Nach ausführlicher und langwieriger Diskussion wurde zur Ausschmü  ck ung 
dieses Raumes der Wandteppich »Nachtstück«, ein Werk der Modedesig-
nerin Marie-Luise Hansen, erworben� Mit seiner Vielfalt an Formen und 
Farben kann er Gedanken anregen, zu Gesprächen ermuntern, den Blick 
weiten und bei intensiver Betrachtung zurückführen in die ruhige graue 
Mitte mit dunklen Punkten� 

Entstanden ist der Teppich im Atelier von Marie-Luise Hansen in Bishau-
sen, die bei einem Besuch dort ihre Arbeitsweise erklärte: Am Anfang 
steht die Idee, dann kommt die zeitraubende Suche nach passenden Far-
ben in ihrem Fundus aus Stoffresten� Für das »Nachtstück« wurden zum 
Beispiel viele Blautöne benötigt� Auf einer großen Freifläche entsteht die 
Komposition aus vorhandenen und zugeschnittenen Teilen� Das Zusam-
mennähen der Teile mit einer uralten Nähmaschine, die sorgfältige Arbeit 
an den vielen Ecken und Kanten, beim Halbmond, den Sternen, der klein-
teiligen Borte macht ihr wenig Mühe; sie hat vor ihrer Ausbildung zur 
Designerin Näherin gelernt� Das fertige »Nachtstück« ist eine gelungene 
Komposition in Blau mit einigen farbigen Tupfern�

Michaela Schaefer
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Stabpuppen zur Weihnachtsgeschichte 
Zehn liebevoll gestaltete Stabpuppen entstanden in der Corvinusgemeinde 
während der Vorweihnachtszeit 2020� 

Im Advent des vergangenen Jahres konnten leider weder Kindergruppen 
noch Proben stattfinden� Daher wurden die Gottesdienstbesucher beim 
Basteln um Hilfe gebeten� Schablonen und Stoffe wurden zur Verfügung 
gestellt� Kinder und Erwachsene haben sich beteiligt und es entstanden 
wunderschöne Figuren: Engel, Hirten, das Jesuskind mit Maria und Josef, 
Ochs und Esel� Die Stabpuppen können spontan und ohne große Vorbe-
reitung im Gottesdienst getragen und geführt oder auch in einem Gottes-
dienst im Freien verwendet werden�

Die Stabpuppen sind in der Advents- und Weihnachtszeit in den Schau-
fenstern des Gemeindesaals zu bewundern und werden dort etwas von 
dem Weihnachtsglanz ausstrahlen, den sie verkündigen sollen�

Christine Reh

Dienstag, 8. Februar
16 Uhr  St. Albani 
Kunstkreis: August Macke und 
Franz Marc »Das Paradies« 
Prof� Dr� Antje Roggenkamp

Mittwoch, 9. Februar 
18 Uhr St. Johannis 
Bedeutende Kirchenmusik 
Hieronymus Praetorius: Doppelchö-
rige Motetten · Pastor i�R� Schmidt

Freitag, 11. Februar 
18 Uhr St. Jacobi 
4. BachTage 
Johann Sebastian Bach: Kantaten 
zum Sonntag Estomihi (1) 
Anna Nesyba, Sopran; Nicole Pieper, 
Alt; Jörn Lindemann, Tenor; Thomas 
Laske, Bass; Kammerchor St� Jacobi, 
Göttinger Barockorchester

Samstag, 12. Februar 
18 Uhr St. Jacobi 
4. BachTage 
Johann Sebastian Bach: Kantaten 
zum Sonntag Estomihi (2) 
Ausführende wie am 11� Februar
18 Uhr St. Albani 
Geistliche Abendmusik  
mit geistlichen Arien und Duetten 
Pastor i�R� Stiens; Sophie Assel-
meyer, Sopran; Ronja Hüppe, 
Mezzosopran; Elke Hahn, Orgel 

Sonntag, 13. Februar  
Septuagesimä
9.30 Uhr Thomas 
Predigtgottesdienst 
Pastor Wackernagel
10 Uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst · Pastorin Well
10 Uhr St. Albani 
Predigtgottesdienst 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Diakon Ziehe
11 Uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst · Pastor Bence
11 Uhr St. Jacobi 
4. BachTage 
Johann Sebastian Bach: Kantaten 
zum Sonntag Estomihi (3) 
Ausführende wie am 11� Februar
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GÖTTINGER BIBELGESELLSCHAFT

Biblische Stätten in Israel
Gemeindehaus der St. Albanigemeinde, Albanikirchhof 1a 
Referent: Pastor i.R. Dr. Hermann Mahnke 

Der Eintritt ist frei 

Glanz und Ende vom he ro di a ni schen Jerusalem
Donnerstag, 2. Dezember, 19 Uhr

Das Jerusalem von Herodes d� Gr� war das Je ru-
sa lem Je su: Vom Ölberg aus schaut man auf die 
Alt stadt von Je ru sa lem mit ihrem Tem pel plateau, 
das König Herodes auf 140�000 m2 erweitern 
ließ (s� das Bild vom Stadt modell)� Direkt da ran 
angrenzend (rechts oben vom Tem pel pla teau) 
ließ He ro des die Burg An to nia für römische Sol-
da ten er bau en, die den rie si  gen Tempelplatz be -
wach ten� Eine drei tür mige Fes tungsanlage 
diente der Si che rung des pracht vollen He rodes-
pa las tes� Von ei nem seiner Türme stehen noch 
die unteren 20 Meter� In der Nähe des 
he rodianischen Tem pels be finden sich im heuti-
gen »Jüdischen Vier  tel« Bau zeug nisse aus der 
hero di a ni schen Oberstadt, u� a� Priester- und 

Rei  chen villen, die im Jahre 70 n� Chr� am En de des jüdisch-römischen Krieges zu sam men mit dem Tempel in Flammen 
auf gingen� Nach dem Sechstagekrieg im Jahr 1967 wur den diese be eindruckenden Bau zeug nis se von 1970 an ausgegra-
ben, teilrestauriert und der Öf fent lichkeit zugänglich gemacht�

Bethlehem im Lande Juda
Donnerstag, 16. Dezember, 19 Uhr

Die weltbekannte Stadt Beth lehem ist die Heimat 
von König David und der Geburtsort Jesu� 
Zu nächst besichtigen wir die von Kaiser Kon-
stantin im 4� Jahrhundert n� Chr� über einer Grotte 
erbaute »Ge burtskirche«, die nach ihrer Zer-
störung im 6� Jahrhundert renoviert und erweitert 
wurde� Unterhalb der Geburts kir che liegen zahl-
reiche Höhlen; in ihnen leb te u� a� Hieronymus, der 
Übersetzer der Bibel ins La teinische (»Vulgata«)� 
Danach geht es zur nahe gelegenen Festung Hero-
dion, die König Herodes als Fluchtburg im Falle von 
Aufständen des jüdischen Vol kes gegen seine 
Herrschaft er richten ließ� Von dieser Burg kann 
man ins weite Land schauen� Zum Schluss besichtigen wir das unweit von Bethlehem und reizvoll am Hang des Kidrontals 
gelegene Kloster Mar Saba inmitten der Gebirgswüste Juda�
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EVANGELISCHES STIFT ALT UND NEUBETHLEHEM

Moderne Altenhilfe
Natürlich hat jeder Mensch, der den 
Wohnsitz in eine Senioreneinrichtung 
verlegt, einen triftigen Grund dafür, 
der meistens in nachlassender ge- 
sund heitlicher Verfassung besteht� 
Aber ist das ein Grund für Resigna-
tion und Depression? 

Das Leben im höheren und sehr 
hohen Alter geht natürlich oft einher 
mit Einschränkungen� Diese beru-

hen jedoch auf unterschiedlichen Ursachen� Es kann beispielsweise eine 
chronische Erkrankung vorliegen oder ein Akutereignis wie Sturz oder 
Schlaganfall vorangegangen sein�

Der entscheidende Unterschied einer therapeutischen Pflege mit Rehabili-
tationsansatz besteht in der Herangehensweise� In unseren Einrichtungen 
wird gleich zu Beginn festgestellt, welche Fähigkeiten vorhanden sind, die 
man stärken kann und die so zum Erhalt oder zur Wiedergewinnung von 
Selbstständigkeit dienen können� Das kleinste Ziel ist das Hinauszögern 
einer weiteren Verschlechterung�

Dazu bedarf es eines interdisziplinären Ansatzes, wobei insbesondere 
Pflege- und Therapiekräfte eng zusammenarbeiten� Aber auch Küche und 
Kultur gehören dazu� Bei diesem Ansatz wird kein Mensch zu keinem 
Zeitpunkt aufgegeben�

Der positive Blick gibt den älteren Menschen Hoffnung und die Möglich-
keit, an der Verbesserung ihrer Situation selbst mitwirken zu können�

Petra Obanor, Stiftsdirektorin

11 Uhr St. Johannis 
Predigtgottesdienst 
Superintendent Dr� Uhlhorn
11 Uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst 
Pastor Wackernagel
14 Uhr St. Nikolai 
Englischer Gottesdienst 
Global Presbyterian Worship Center

Mittwoch, 16. Februar 
18 Uhr St. Johannis 
Bedeutende Kirchenmusik 
Felix Mendelssohn Bartholdy:  
Sinfonie Nr� 2 »Lobgesang« 
Pastor i�R� Schmidt

Donnerstag, 17. Februar 
19.30 Uhr Corvinus 
Vortrag »Jesus und die Frauen« 
Dr� Hans-Georg Kelterborn

Freitag, 18. Februar 
18 Uhr St. Johannis 
Evensong 
Kinder- und Jugendkantorei,  
Leitung: Carolin Hlusiak und  
Pastorin Dr� Klassen

Sonntag, 20. Februar  
Sexagesimä
10 Uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst · Pastorin Well
10 Uhr St. Albani 
Predigtgottesdienst 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Pastor Hauschild
10 Uhr St. Jacobi 
Abendmahlsgottesdienst 
Pastor Bence
10 Uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst 
Prof� Dr� Dietz Lange
11 Uhr St. Johannis 
Predigtgottesdienst 
Pastor Schridde
14 Uhr St. Nikolai 
Englischer Gottesdienst 
Global Presbyterian Worship Center
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UNIVERSITÄTSKIRCHE ST. NIKOLAI

Stille – Schauen – Gebet
Die Tür steht offen: Jeden Samstag, von 11 bis 15 Uhr, ist die Universitäts-
kirche St� Nikolai geöffnet� So wird es auch in diesem Winter sein, mindes-
tens bis zum Vierten Advent� 

Seit nunmehr fünf Jahren haben wir, 
wie viele andere Innenstadtkirchen, 
Erfahrungen damit gesammelt, die 
Kirche offen zu halten, einige Stun-
den in der Woche, auch wenn keine 
Konzerte oder Gottesdienste stattfin-
den� Wer sie betritt, findet einen Kir-
chenraum von angenehm mittlerer 
Größe, gut geheizt und in den 
1980er-Jahren gründlich renoviert� 
Der Blick wird zur großen Kreuzi-
gungsgruppe hinter dem Altar ge-
lenkt: drei spätgotische, ausdrucks-
volle Figuren aus dem Dom zu 
Bardowick (ca� 1490) bei Lüneburg� 
Sie leuchten in frischen Farben, seit 
die Universität sie vor drei Jahren auf-
wendig restauriert hat� 

Wer die Kirche durchquert, findet zudem einige Grabplatten und Kirchen-
möbel aus dem 17� und 18� Jahrhundert, zum Teil also aus der Frühzeit der 
Universität; sie stammen aus der Paulinerkirche� Die Kanzel, die Emporen 
und das Gestühl sind schöne Holzarbeiten aus den 1860er Jahren� 

Wer Glück hat, bekommt auch Musik zu hören: Studierende, die an der 
Orgel üben, gelegentlich auch eine Cellistin oder ein Flötist, die den guten 
Raumklang nutzen� Wer sich daran beteiligen will, melde sich gerne bei 
uns! 

Es sind im Durchschnitt 20 bis 25 Menschen pro Woche, die dieses Ange-
bot der offenen Tür nutzen� Darunter sind Touristen, die allein oder in 
kleinen Gruppen die Kirche besuchen – durchaus erstaunlich, liegt sie 
doch ein wenig verborgen im Süden der Innenstadt� Es kommen aber, so 
berichten die beiden Studentinnen, die die Kirche offen halten, auch nicht 
wenige Menschen aus Göttingen selbst, mitunter regelmäßig� Sie kom-
men, um die Stille der Kirche zu genießen, um zu lesen, um zu beten� 
Gelegentlich wird gefragt, wo man eine Kerze anzünden kann� Eine sol-
che Gelegenheit soll im nächsten Jahr geschaffen werden� 

Die Tür steht offen – zu einem Freiraum für eigene Gedanken, Erfahrun-
gen, Entdeckungen�

Jan Hermelink, Universitätsprediger an St. Nikolai
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CVJM 

Mittwoch, 23. Februar 
18 Uhr St. Johannis 
Bedeutende Kirchenmusik 
Giovanni Gabrieli: Große Motetten 
Pastor i�R� Schmidt
18 Uhr St. Johannis 
»Alltag leben«: Organspende 
Prof� Dr� Alfred Simon, Dagmar 
Freudenberg, Simone Weill, Pastor 
Schridde

Freitag, 25. Februar 
10 Uhr CVJM Haus 
Spirit, Spiel und Spaß 
Kinderaktion für 9- bis 13-Jährige 
Christine Schröder-Schetelig

Samstag, 26. Februar 
18 Uhr St. Albani 
Geistliche Abendmusik 
Pastor i�R� Stiens und Streichquar-
tett des GSO
19.45 Uhr St. Johannis 
Kulturkirche Klassik 
Göttinger Symphonieorchester

Sonntag, 27. Februar  
Estomihi
10 Uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst · Pastorin Well
10 Uhr St. Albani 
Predigtgottesdienst 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Pastorin Ohlemacher
10 Uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst 
Pastor i�R� Heyser, Pastor Bence
10 Uhr Thomas 
Predigtgottesdienst 
Pastor Wackernagel
11 Uhr St. Johannis 
Predigtgottesdienst  
Pastor i�R� Isermeyer
14 Uhr St. Nikolai 
Englischer Gottesdienst 
Global Presbyterian Worship Center
17 Uhr St. Johannis 
Festkonzert mit Ton Koopman 
J� S� Bach: Lutherische Messe in 
g-Moll BWV 236; Ouvertüre Nr� 2 
h-Moll BWV 1067; Kantate »Wir 
müssen durch viel Trübsal« BWV 146

 

 

  
  

Zugunsten der Kinder- und Jugendarbeit 
des CVJM Göttingen e.V.
Vor dem CVJM-Haus, Baurat-Gerber-Straße 2 
Tel. 0551 59582 
www.cvjm-goettingen.de
 

18.12.2021 von 9.00 bis 15.00 Uhr

Datum Ort Aktion Inhalt Leitung

17� Dezember, 
18 Uhr

CVJM Garten Christbaumwald Adventslieder, Krippen-
spiel, Weihnachtsfreude 
und Gemeinschaft

CVJM-Sekretär  
Roland Elsas

18� Dezember, 
9 Uhr

CVJM Garten Christbaumverkauf zugunsten der 
Kinder- und Jugend-
arbeit

CVJM-Sekretär  
Roland Elsas

29� Januar, 
10 Uhr

CVJM Haus Spirit, Spiel und Spaß Kinderaktion  
für 9- bis 13-Jährige

Christine  
Schröder-Schetelig

25� Februar, 
10 Uhr

CVJM Haus Spirit, Spiel und Spaß Kinderaktion  
für 9- bis 13-Jährige

Christine  
Schröder-Schetelig

Aktionen rund um Weihnachtszeit und Jahreswechsel
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GÖTTINGER GESICHTER

Vom Sinn der Steine
Wenn man mit Bettina Lattke zusam-
men eine Kirche betritt, dann merkt 
man gleich, dass ihrem geschulten 
Auge die kleinen Details des Gebäu-
des nicht entgehen� Sinnschärfend, 
könnte man sagen, wenn man ihren 
Ausführungen zu Geschichte und 
Gestalt eines Kirchenraumes folgt� 

Bettina Lattke war nicht im mer Kir-
chenpädagogin� Nach Stationen in 
Hannover fing sie 1990 als Diakonin 
in St� Johannis an, 1998 kam ein Stel-
lenanteil in St� Marien hinzu� Bei ihrer 
Einführung dort bekam sie DAS Buch 
zu den Göttinger Kirchen überreicht 
– ein erstes Omen? Doch zunächst 
lag der Schwerpunkt in der klassi-
schen Gemeindearbeit – hin zum 
»Besonderen Gemeindenachmittag«, 
den sie in St� Johannis einführte� 

Aber auch seelsorgerlich war Bettina Lattke spürbar unterwegs: Sie über-
nahm Krankenhausbesuche in beiden Gemeinden und war somit ein Bin-
deglied zwischen Pfarramt und Gemeindemitgliedern� Auch ihr Interesse 
für Kunstgeschichte konnte man beim Gemeindebasar in St� Marien erle-
ben: Ihre Stube mit Kuriositäten und Kostbarkeiten war ein ganz besonde-
rer Ort�

Und dann kam mit der neuen Stellenplanung 2010 ein neues Profil: Den 
Sinn der Steine erlebbar machen� Mit großer Kreativität machte sie die 
Geschichte und die Architektur der wunderschönen Kirchen in der Stadt 
sichtbar, lenkte den Blick auf die Details in der Gestaltung� Es ging bunt 
zu – nicht nur, weil sie die Farben der Kirche erkennbar machte, sondern 
auch im wahrsten Sinne des Wortes: Ganze Heerscharen von Schulklassen 
und Gruppen sammelten sich zum Besuch der Kirche� Und doch blieb 
Bettina Lattke St� Johannis nicht nur durch ihr dortiges Büro verbunden, 
sie war da, unterstützte bei Gemeindeveranstaltungen und hat bei der 
Renovierung des Kirchenraumes unsere Steine und Kunst gut im Blick 
gehabt�

Für viele Menschen hat Bettina Lattke den Sinn der Steine spürbar werden 
lassen� Dafür und für all ihr Engagement in St� Johannis sowie im ganzen 
Kirchenkreis danken wir herzlich� Gemeinsam werden wir Bettina Lattke 
am 16� Januar in den Ruhestand verabschieden�

Hildgund Broda, stellvertretende Vorsitzende im Kirchenkreisvorstand
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KINDERGARTEN

Jesus ist für mich ...
»…  bei Gott im Himmel.« 

»…  wie ein Engel, weil  
er uns beschützt.« 

»…  für uns  
gestorben.« 

»…  das Christkind.« 

»…  aus Luft, weil ich  
ihn nicht sehen kann.« 

»…  ein Engel mit roten Flügeln,  
der im Weltall ist.« 

»…  ein Engel, weil er so aussieht.« 

»…  einer mit einem großen Herz, weil er alles erschaffen hat,  
weil er an so viele Sachen denken muss, weil er uns liebt,  
weil er stark ist und weil er die Menschen gerne mag.« 

»…  immer bei uns.« 

»…  unsichtbar.« 

»…  weiß ich noch nicht.« 

»…  ein ganz normaler und toller  
Mensch – so wie andere  
Menschen, nur größer.« 

»…  an Weihnachten geboren.« 

»…  an Ostern gestorben,  
glaube ich, aber er hat  
dafür auch Geschenke  
gekriegt und der  
Osterhase versteckt  
noch Eier.« 

»…  ein Dino«, sagt ein  
Kind – »Quatsch, er  
tauft doch die  
Menschen!«,  
entgegnet  
ein anderes. 

Kinderstimmen,  
gesammelt im  
St. Albani- 
Kindergarten
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Läuft bei uns ... 
   auch das Gas.
Die Stadtwerke Göttingen sorgen dafür, 
dass niemand kalte Füße kriegt.

Weil die Erdgas-Preise momentan 
explodieren, ziehen sich immer 
mehr Anbieter aus diesem 
Geschäft zurück. Neukunden 
können dort aktuell keinen 
Vertrag abschließen.

po
s-
m
ar
ke
n.
de

meine
zuverlässig. rund um die Uhr.

   Wir sind natürlich 

       trotzdem für Sie da. 

Erst recht in Krisenzeiten!



Kirchengemeinde St. Albani
Pastor Martin Hauschild https://stalbani.wir-e.de
Tel� 5 31 40 85 oder 997 39 97 · E-Mail: martin�hauschild@evlka�de 
Pastorin Angelika Ohlemacher
Tel� 015 23 89 71 644 · E-Mail: angelika�ohlemacher@evlka�de
Diakon Wolfgang Ziehe · Tel� 5 31 39 11 · E-Mail: w�ziehe@t-online�de
Gemeindebüro Daniela Zilian · Tel� 5 81 17 · Fax: 4 99 62 84 
Albanikirchhof 1a · 37073 Göttingen · Mo�, Di�, Do�, Fr� 10-12�30 Uhr
E-Mail: kg�albani�goettingen@evlka�de
Küsterin Patricia Heppeler · Tel� 0176 22 31 65 99 
E-Mail: p�heppeler@gmx�de ·
St. AlbaniKindergarten  https://kita-albani.wir-e.de 
Leitung Jan Nies · Tel� 5 98 30 · E-Mail: kita�albani@evlka�de 

Kirchengemeinde St. Jacobi 
Pastor Áron Bence www.jacobikirche.de 
Tel� 4 31 63 · E-Mail: Aron�Bence@evlka�de
Gemeindebüro Sonja Schlesinger · Tel� 5 75 96 
Jacobikirchhof 2 · 37073 Göttingen · Mo�, Mi�, Fr� 10–12, Di�, Do� 17–19 Uhr
E-Mail: kg�st�jacobi-goettingen@evlka�de
Küsterin Uta Scholvin · Tel� 0157 51 66 30 76 
Kantor Stefan Kordes · Tel� 4 61 38
Kindertagesstätte St. Jacobi  https://kita-st-jacobi.wir-e.de
Leitung Franziska Morick · Tel� 5 72 94 · kita�st�jacobi�goettingen@evlka�de 

Kirchengemeinde St. Johannis
Pastor Gerhard Schridde https://johannis-goettingen.wir-e.de
Tel� 7 89 66 11 · E-Mail: Gerhard�Schridde@evlka�de
Superintendent Dr. Frank Uhlhorn
Tel� 49 61 113 · E-Mail: sup�goettingen@evlka�de
Gemeindebüro Beate Müller (bis 31�12�), Sonja Schlesinger (ab 01�01�)  
Tel� 78 96 60 · Fax: 7 89 66 29 
Johanniskirchhof 2 · 37073 Göttingen · Di� 16–17, Do�, Fr� 10–12 Uhr
E-Mail: kg�johannis�goettingen@evlka�de
Küster Detlef WeillRadtke · Tel� 01 51 51 71 14 85
Kantor Bernd Eberhardt · Tel� 7 89 66 13

Kirchengemeinde St. Marien
Pastor Markus Wackernagel www.marienkirche.de
Tel� 7 26 17 · E-Mail: pastor@marienkirche�de
Gemeindebüro Sigrid Niemeier · Tel� 4 23 11 · Fax: 54 19 01 
Neustadt 21 · 37073 Göttingen · Di�, Mi�, Fr� 10–12 Uhr
E-Mail: gemeindebuero@marienkirche�de
Küster Rüdiger Klinge · Tel� 01 52 31 76 85 58

Kirchengemeinde Thomas
Pastor Markus Wackernagel https://thomaskirche-goettingen.wir-e.de
Tel� 7 26 17 · E-Mail: pastor@marienkirche�de
Gemeindebüro Dagmar BibelhausenRohrig
Tel� 7 60 11 · Fax: 7 60 40 · An der Thomaskirche 2 · 37081 Göttingen 
Mi� 14–17 Uhr, Do�, Fr� 9–12 Uhr · E-Mail: kg�thomas�goettingen@evlka�de 
Küsterin Vera ZiechmannBattistini · Tel� 7 90 80 61 
Diakonin N. N. · Tel� 7 60 12
Kindertagesstätte Thomasgemeinde  https://kita-thomas.wir-e.de
Leitung Dagmar Zipfel · Tel� 3 43 44 
E-Mail: kita�thomasgemeinde@evlka�de 
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